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Gemeinderat.
WeschtußproloKoll

der öffentliche » Sitzung vom 1» . Oktober 1V2L.
Vorsitzende: Bgm. Reumann und GR. Skaret.
1. Mitteilung.
2.  Mandatsverzicht der Frau GR. Wozniczak und Ange¬

lobung des GR. Leopold Ruthner.
S . Mitteilung.

Berichterstatter VB. Emmerling:
4 . Z. 11579. 1. X. Die Teuerungszulage für die Be¬

diensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen und der
städtischen Kraftstellwagenunternehmungwerden monatlich um
nachstehende Beträge erhöht: -

1. Für die Funktionäre Professtonisten, Streckenaufseher und jene qualifi¬
zierten Hilfsarbeiter , beziehungsweise Lokomotivführer, welche Profefsionisten-
lohn erhalten , um 3560 8.

2 . Schaffner , Fahrer , qualifizierte Hilfsarbeiter , qualifizierte Bahnwächter,
Chauffeure, Kutscher, Heizer und die nicht im Punkte 1 genannten Lokomotiv¬
führer um 3000 8.

3. s) Hilfsarbeiter , Bahnhosbedienstete, Weichenwärter, Pferdewärter,
nicht qualifizierte Bahnwächter , Probcbahnwächter , Kanzleidiener, Portiere um
1500 8 . b) Halbqualifizierte Hilfsarbeiter (das sind jene Hilfsarbeiter der
Betriebswerkstätten , welche fahrberechtigt sind, und in den übrigen Dienst¬
stellen ohne Rücksicht auf die Fahrberechtigung jene Hilfsarbeiter , beziehungs¬
weise im Hilisarbeiterlohn stehenden Bediensteten und Arbeiter, welche einen
über daS DurchschnittSmaß erschwerten Dienst verrichten) erhalten die bisherige
Teuerungszulage von 6200 8 vermehrt um 1800 8 , somit monatlich 8000 8.
Die Ernennung zu halbqualifiziertcn Hilfsarbeitern erfolgt durch die Direktion.

4 . Für Frauen um 1000 8.
5. Für Laufburschen um 600 X.
L. Die Ueberstundenentlohnung für die Kanzleidiener, sowie

Portiere und Kanzleidiener- und Portierdienst leistende Bedienstete
und Arbeiter, ausgenommen die Frauen, beträgt 42 8 ; für die
Laufburschen 18 8 pro Ueberstunde.

6. Kanzleidiener erhalten für den Dienst am freien Tage
für jede volle Stunde 60 8 ; Laufburschen 25 8.

v . Die normale Ueberstunde im Fahrdienste beträgt ein¬
heitlich 80 8 . In freier Zeit (Doppeltag, Einzelfahrten, Schnee¬
dienst) wird jede geleistete Stunde mit einem Bauschbetrage von
90 8 entlohnt.

Für Professtonisten und qualifizierte Hilfsarbeiter wird am
freien Tage jede geleistete Stunde mit einem Bauschbetrage von
90 8 , für halbqualifizierte Hilfsarbeiter und Hilfsarbeiter mit
einem solchen von 70 8 entlohnt.

Funktionäre erhalten am freien Tage ihre normale Ueber-
stundenvergütung, mindestens jedoch 90 8.

8 . Die Zuschläge gemäß Punkt 47 d und e des Vertrages I,
beziehungsweise Punkt 23 und 24 des Vertrages III werden auf
18 8 (9 8 für eine halbe Stunde), beziehungsweise 12 8 (68
für eine halbe Stunde) erhöht.

8. Die neuen Ueberstundensätze werden auf ganze Kronen¬
beträge ab-, beziehungsweise aufgerundet, das heißt 1 Heller bis

49 Heller bleiben unberücksichtigt, 50 Heller bis 99 Heller werden
auf 1 8 aufgerundet.

II. Die Zeugwächterzulage(Punkt 48 b des Vertrages I)
wird von 7 8 50 ll auf 50 8 erhöht.

III. Der Zuschlag für Nachtarbeiten(Punkt 32 des Ver¬
trages II, beziehungsweise Punkt 56 des Vertrages III) wird
von 45 8 auf 90 8 , beziehungsweise von 50 8 auf 100 8
erhöht.

IV. Die Qualifikationszulage(Abschnitt IX, Punkt 36 des
Vertrages II) wird um 150 Prozent erhöht, das ist bei den
Straßenbahnen von 10 Millionen auf 25 Millionen, bei der
Kraftstellwagenunternehmung von 330.000 8 auf 825.000 8.
Die Qualifikationszulagen der technischen Funktionäre(Vertrag
III L) werden um 150 Prozent, die der übrigen Funktionäre
(Vertrag III ^) von 500 8 auf 1000 8 , von 700 8 auf
1600 8 , von 900 8 auf 2000 8 erhöht. Hiebei ist der mit
Gemeinderatsbeschlußvom 21. April 1921, P . Z. 4918, zu
Punkt 59 a X des Vertrages III festgesetzte Prozentsatz der
Stufe I von 20 Prozent auf 25 Prozent, der unter Punkt
59 a L für die höchste Stufe festgesetzte Prozentsatz der Stufe I
von 15 Prozent auf 20 Prozent zu erhöhen. Bei den Verkehrs¬
funktionären ist der unter Punkt 32 festgesetzte Prozentsatz von
15 Prozent auf 25 Prozent und von 25 Prozent auf 30 Prozent
abzuändern. Ueberdies wird die in Punkt 32 a L enthaltene
Beschränkung: „bis zu 75 Prozent des Gesamtstandes der Be¬
triebsfunktionäre eine einheitliche Qualifikationszulage zu geben",
aufgehoben und es erhalten von den zufolge Punkt 32 a ^
nicht beteilten Funktionären nach Vorschlag der Qualifikations¬
kommission, welcher von der Direktion zu genehmigen ist, eine
der nachstehenden Qualifikationszulagen: 400 8 monatlich
65 Prozent, 600 8 monatlich 25 Prozent, 800 8 monatlich
10 Prozent(von dem nach Punkt 32 a ^ nicht beteilten Reste
der Betriebsfunktionäre).

V. Die Verwendungszulagen der Funktionäre(IX beziehungsr
weise IX L des Vertrages II!) werden um 50 Prozent erhöht.

VI. Das Zehrgeld wird von 17 8 auf 70 8 , beziehungs¬
weise außerhalb der Gemeindegrenze Wiens von 30 8 auf
125 8 erhöht. Hiedurch erhöhen sich nachstehende mit dem Zehr¬
geld korrespondierende Zulagen: a) Die Zulage der Fahr¬
bediensteten(Punkt 56 des VertragesI) von 17 8 auf 70 8.
b) Die Zulage der Personenkraftwagenfahrerund Personen¬
wagenkutscher von 15 8 auf 60 8 (Punkt 61 des VertragesI).
c) Der Zuschlag für die Arbeiter der Abteilungen für Hochbau
und Lcitungsanlagen(Punkt 42 des Vertrages II) und der
Funktionäre(Punkt 70 des Vertrages III) von 1 8 25 d auf
5 8 . beziehungsweiseaußerhalb der Gemeindegrenzevon 1 8
88 b auf 7 8 50 K. 6) Die Dienstzulage der Zivilrevisoren
(Punkt 38 des Vertrages III) von 15 8 auf 60 8 . e) Die
Nächtigungsgebühr(Punkt 63 l und § des VertragesI) wird
von 25 8 auf 105 8 erhöht.
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VII . Die Funktionärs -Substitutenzulage (Punkt 53 des
Vertrages I. beziehungsweise 39 des Vertrages II ) wird von
10 X, beziehungsweise 1 X 50 I» auf 25 X, beziehungsweise
3 X erhöht.

VIII . Für die Umladung von Waggonladungen (Punkt 63 c
deS Vertrages I) wird die Gebühr von 20 d auf 2 X, be¬
ziehungsweise von 50 d auf 3 X erhöht. Die Gütermanipulations¬
gebühr (Punkt 63 6 des Vertrages I) von 2 X auf 8 X, be»
ziehungsweise jene des Punktes 63 e von 5 X auf 15 X.

IX . Die Kraftwagenlenker der Linie Pötzleinsdorf —Salmanns-
dorf erhalten , wenn sie gleichzeitig Schaffnerdienst leisten, für
jede volle Schicht eine Zulage von 30 X.

X. Die Partieführerzulage wird von 1 X 50 Ii auf 3 X
erhöht und gebührt auch für die Ueberstunde.

XI . Die Direktion wird ermächtigt, im Einvernehmen mit
dem Hauptausschusse, beziehungsweise Betriebsrat den ständigen !
Bediensteten die jeweiligen am Monatsersten flüssig zu machenden >
Akontozahlungen auf ihren Lohn entsprechend den Teuerungs - j
und Entlohnungsverhältnissen zu geben, wenngleich hiedurch der !
nach dem Organisationsstatute festgesetzte Höchstvorschuß von
5000 X überschritten wird.

XII . Den Fahrern und Schaffnern der Kraftstellwagen¬
unternehmung gebührt gegen ausdrücklichen Verzicht auf eine
Fahrgelegenheit nach Schluß des Nachtdienstes eine Bausch¬
gebühr von 60 X, für eine normale volle Nachtschicht, für eine
nur im Nachttarife liegende Nachtschicht jedoch 40 X.

XIII . Die Prämiensätze der Kraftstellwagenunternehmung
werden um 100 Prozent erhöht.

XIV. Die Gebühr laut Punkt 54 und 55 des Vertrages I
(Unterricht mit Sonderwagen ; Fahrer -, Schaffnerabrichter) wird
um 100 Prozent erhöht.

XV. Die Gebühr laut Punkt 57 des Vertrages I (Lade¬
gebühr bei Block-, Kassen- und Schotterwagen ) wird von 2 X
auf 10 X erhöht.

XVI . Die Gebühr laut Punkt 59 des Vertrages I (Weichen¬
bedienung) wird von 2 X 50 L auf 12 X erhöht.

XVII . Die Gebühr nach Punkt 63 a (Zugsführerzulage ) von 1X
auf 5 X, die Gebühr nach Punkt 63 b (Telephonposten) von 1 X 50 ü
auf 7 X 50 5, die Gebühr nach Punkt 63 5 (Feuerboxzulage) von
5 X auf 20 X, die Gebühr nach Punkt 64 (Streckenaufseher)
von 12 X auf 30 X, die Gebühr nach Punkt 65 (Strecken¬
dienst) von 9 X auf 25 X, die Gebühr nach Punkt 68 a ''
(Gleiserneuerungszulage ) von 10 X auf 25 X , die Gebühr nach
Punkt 68 b (Gleiserneuerungszulage ) von 8 X auf 20 X, die
Gebühr nach Punkt 68 c (Gleiserneuerungszulage ) von 5 X auf
15 X, nach Punkt 42 des Vertrages II (Kanalräumungszulage)
von 2 X auf 10 X, nach Punkt 68 des Vertrages III (Rekon¬
struktionsarbeitszulage) von 10 X auf 25 X, nach Punkt 69
des Vertrages III (Rüstwagenzulage ) von 10 X auf 25 X.

XVIII . Für die Rüstwagenmannschaft wird eine Zulage in
der Höhe von 20 X per Mann und Schicht analog Punkt 69
des Vertrages III gewährt.

XIX. Die Bestimmungen I bis XVIII treten vom 1. Oktober
1921 in Wirksamkeit.

P . Z . 11580, 11581 , 11582 . Die Anträge über die
Fahrpreiserhöhung der städtischen Straßenbahnen , der Automobil¬
stellwagenlinie Pötzleinsdorf —Salmannsdorf und der Linien der
Kraftstellwagenunternehmung werden genehmigt. (Beschluß siehe
unter Allgemeine Nachrichten.)

8 . P . Z. 11474. Die Gemeinde Wien genehmigt die
Erhöhung des satzungsgemäßen Einlagekapitales der Studien¬
gesellschaft „Untere Enns"  von 3,240.000 X auf 4,320.000 X
und den dadurch auf die Gemeinde Wien entfallenden Anteil
von 120.000 X.

6 P . Z . 11475 . Die Beschaffung einer Exzenterpresse für
die Werkstätte in der Unterstation Kaunitzgasse der städtischen
Elektrizitätswerke  wird genehmigt und ist das Kosten¬
erfordernis von 680.000 X aus den laufenden Betriebsmitteln
der städtischen Elektrizitätswerke zu decken.

7 . P . Z . 11478 . Die Anschaffung von 15.000 Stück
Elektrizitätszählern und 22 Stück Strommeßwandlern für die
städtischen Elektrizitätswerke  wird mit einem
Gesamterfordernis von 85,000 .000 X genehmigt.

8 . P . Z. 11481. Der dem städtischen Brauhause
gewährte Betriebsvorschuß von 20,000 .000 X wird in Ansehung
der dringend notwendigen Rohstoffversorgung vorläufig auf
50,000 .000 X erhöht.

S . P . Z. 11479 . Folgende auf Grund des H 96 G. V.
getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Die in der
Aufnahmeschrift vom 7. September 1921, M .Abt. 28, 791/20,
enthaltenen Abänderungsanträge zu dem mit Gemeinderatsbeschluß
vom 30. Juni 1921, P . Z . 7658 , genehmigten Uebereinkommen
zwischen der Bundesbahndirektion Wien - Nordost und der
Gemeinde Wien betreffend die Herstellung der Unterfahrung in
km 12 6/7 der Bundesbahnlinie Wien—Laa an der Thaya im
Zuge der Htrschstettenerstraße im 21. Bezirke werden genehmigt.

IO . P . Z . 11467 . Die mit Beschluß des Gemeinderats¬
ausschusses I vom 13. Juni 1921 , P . Z . 7641 , generell und
mit Beschluß des Stadtsenates vom 5. Juli 1921, P . Z . 8103,
individuell genehmigten Personalzulagen der dem Ko nt roll¬
amte  zur Ausübung des Kontrolldtenstes zugeteilten Beamten
werden mit Wirksamkeit vom 1. September 1921 um 50 Pro¬
zent erhöht.

Berichterstatter GR . Hackl:
11 P . Z. 11132. Die Bilanz der „Gemeinde Wien —

städtischer Natha us kel ler"  für das Geschäftsjahr vom
1. Juli 1919 bis 30. Juni 1920 wird mit dem Gebarungs-
überschusse von 748 .974 X 97 ü genehmigt.

Berichterstatter GR . Jser:
12 . P . Z . 11450. Für den Fall , daß die Bau - und

Wohnungsgenossenschaft „Aus eigener Kraft " die von ihr ange¬
forderten Siedlungsgründe des Siedlungsgebietes  Nr . 38
im Erbbaurecht zugewiesen erhält , haben die nachstehenden
Bestimmungen in Kraft zn treten:

1. Gemäß den Bestimmungen des Z 105 der Bauordnung für Wien
wird der vom Stadtbauamte zur M .Abt. 18, 1607, vorgelegte Regulierungs¬
plan für das mit Gemeinderatsbeschluß vom 15. Juli 1921, P . Z . 8596,
festgesetzte Teilgebiet Nr . 38 der Siedlungszone (21 . Bezirk, Katastralgemeinde
Kagran , Ried Plankenäcker) als Teil des Generalbaulinienplanes genehmigt.

2. Die in diesem Plane rot gezogenen und rot schraffierten Linien
werden als Baulinicn festgesetzt. Als Breite der längs dieser Baulinien ver¬
laufenden öffentlichen Verkehrswege werden die im Plane rot eingeschriebenen
Maße in Aussicht genommen. Die Höhenlagen dieser Straßen sind unter
tunlichster Anpassung an das Gelände , jedoch unter Bedachtnahme auf eine
klaglose Entwässerung der Verkehrsflächen auszumitteln.

3. Die im Plane durch grüne Farbe und rote Beschreibung als Bor¬
garten bezeichneten Flächen sind mit der im Plane eingeschriebenen Mindest¬
breite dauernd unverbaut zu belassen, als Gärten auszugestalten und als
solche zu erhalten.

4. An den genehmigten Baulinien sind, soferne an ihnen leine Baulich¬
keiten zur Errichtung kommen und soweit sie nicht wegen der Einmündung
öffentlich benützbarer, aber innerhalb der Siedlung verlaufender Verkehrswege
unverbaut bleiben müssen, gefällig ausschende, die Baulinie unverrückbar ver¬
sichernde Einfriedungen herzustellcn. Die Errichtung von Planken oder von
über größere Strecken fortlaufenden Einfriedungsmauern ist unzulässig.

5. An Stelle der gemäß H 61 der Bauordnung vor den Baulinien
herzustellendcn Trottoirs dürfen bis auf Widerruf auch bckieste Gehweg« her¬
gestellt werden. Die Ausgestaltung und die Breite dieser Wege ist je nach den
örtlichen Verhältnissen von Fall zu Fall vom Stadtbauamte zu bestimmen.

6. Der von der Wohnungs - nnd Sicdlungsgenossenschaft „Aus eigener
Kraft " vorgelegte, zur M .Abt. 18, 1607, in ämtlicher Behandlung des Stadt¬
bauamtes gewesene Plan für den Ausbau des Siedlungsgebietes Nr . 38 wird
mit den vom Stadtbauamte vorgenommencn Ergänzungen grundsätzlich
genehmigt. Geringfügige Abänderungen dieses Plane - können mit Zustimmung
des Stadtbauamtes (M .Abt. 18 und M .Abt. 18 a) vorgenommxn werden;
wesentliche Abänderungen bedürfen der Genehmigung durch den gemeinde-
rätlichen Ausschuß für technische Angelegenheiten.

7. Der Ausbau der Siedlung hat nach den mit Gemeinderatsbeschluß
vom 4. Mai 192 l , P . Z . 4980 , erlassenen grundsätzlichen Bestimmungen
über die Bauweise in der Siedlungszone zu erfolgen. Der Einbau unter¬
irdischer Leitungen in den Straßenlörper der innerhalb der Siedlung ver¬
laufenden Verkehrswege, die straßenmäßige Befestigung dieser Berkehrsflächen
sowie die Aufstellung der Ständer für die Beleuchtung der Wege ist im Ein¬
vernehmen und nach den Angaben des StadtbauamteS durchzuführen.
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Berichterstatter GR . Grün Wald:
LS . P . Z . 11466. Gemäß Punkt 1 des Gemeinderats-

besckllusses vom 30 . Dezember 1920 , P . Z . 17797 , wird eine
Nachzahlung zu der sür das Jahr 1921 festgesetzten Versicherungs¬
gebühr zur Hausgehilfenkrankenkasse  beschlossen . Diese
Nachzahlung beträgt für jene Mitglieder , die bereits vor dem
1 . Juli 1921 der Hausgehilfenkrankenkasse angehörten , 100 X,
für alle übrigen Mitglieder 50 X für jeden angemeldeten Haus¬
gehilfen (Hausgehilfin ) . Im Jahre 1922 sind nur jene Dienst¬
geber als Mitglieder der Hausgehilfenkrankenkasse zu belassen,
welche die für das Jahr 1921 festgesetzte Nachzahlung geleistet
haben.

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
L4 P . Z . 9323 . Folgende auf Grund des H 96 G. V.

getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Die Ver-
pflegs kosten  für die städtischen Humanitätsanstalten der
Gemeinde Wien werden ab 1 . August 1921 von 120 X auf
130 X per Kopf und Tag erhöht.

LS . P . Z . 9946 . Folgende auf Grund des § 96 G . V-
getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Die Nächti-
gungsgebühr der im städtischen Asyle untergebrachten Palä-
stinawanderer  wird für die Zeit vom 12 . Mai bis ein¬
schließlich 15 . September 1921 von 60 X , beziehungsweise 70 X
auf 35 X ermäßigt.

LS. P . Z. 11482 . Für das Verwaltungsjahr 1920/21 wird
für den Betrieb der städtischen Kinderheime und Waisen¬
häuser  zur Ausgabsrubrik 301/16/5 und 301/16/9 ein erster
Zuschußkredit in der Höhe von 190 .000 X und zu den Aus¬
gabsrubriken 301/15/3 , 5 , 7 , S , 11 sowie 301/16/7 ein zweiter
Zuschußkredit in der Höhe von 1,667 .000 X genehmigt.

Berichterstatter GR . Richter:
LV. P . Z. 11454 . Die bedeckten Gesamtkostensür eine

Uhrenanlage und sechs Kontrolluhren für den Bau des Kon¬
tumazmarktes  und Seuchenhofes werden im Betrage von
430 .000 X nachträglich genehmigt.

L8 . P . Z. 11455 . Die Gemeinde Wien nimmt den Aus¬
gleich svorschlag  des Einigungsamtes im Streite der Firma
Oesterr . Benz -Gaggenau , Ges . m . b . H ., gegen die Gemeinde
Wien in Angelegenheit der Lieferung von Elektrovorspannwagen
und des Umbaues eines Sprengwagens und einer Kehrmaschine
an . Die bedeckten Mehrkosten in beiläufigem Betrage von
264 .693 X werden genehmigt.

Finanz -Ausschuß.
Bericht

über die Sitzung vom 10 . Oktober 1921.
Vorsitzende : Die GRe . Broczyner und Heitzingrr.
Amtsf . StR . : Breituer.
Anwesende : VB . Emmerling  und die GRe . Anger¬

mayer , Bauer , Blum , Hanza , Hengl , Hieß , Dr.
Kienböck , Kreutzer , Kunschak,  Julius Müller,  Dr.
Pollack,Gabriele Proft,Dr . Schwarz - Hiller , Wimmer
und Zimmer ! ; ferner Mag .Dior . Dr . Hartl,  Ob .MagR . Dr.
Schwarz,  Ob .Rechn .R . Knobloch,  sowie Rechn .Rev.
Bundschar  vom Kontrollamte.

Entschuldigt : StR . Speiser.
Schriftführer : Mag .Ob .Koär . Dr . Span dl.
GR . Broczyner  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Breitner:
(AuLsch . Z . 213 , M .Abt . 4 , 3997 .) Der Magistrat wird

ermächtigt , alle grundbücherlich sichergestellten Pafsivkapilalien der
Gemeinde Wien bis zum Höchstbetrage von lOP .OOO X per Satzpost
nach Maßgabe der rechtlichen Möglichkeit zu kündigen und nach

Ablauf der Kündigungsfrist zurückzuzahlen . Der erforderliche Kredit
ist im Voranschläge sür daS Verwaltungsjahr 1922 sicherzustellen.

(A . d. StS .)
(Aussch . Z . 209 , M .Abt . k , 1144 .) Anläßlich der Beendigung

deS Strafverfahrens gegen die Firma Mounier , beziehungsweise
daS Etablissement City -Bar wegen Verkürzung der städtischen
Schaumweinabgabe wird im Hinblecke auf die eingebrachten Straf¬
beträge von rund 2,000 000 X im Falle Mounier und von
240 .000 X im Falle Cily -Bar den privaten Anzeigern ein Betrag
von 360 .000 X , beziehungsweise von 48 .000 X als Ergreiferprämie zu-
gebilligt . (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . ^ 217 , M .Abt . 4 , 3892 .) Die Uebernahme von
weiteren 3000 Aktien der Unionbaugesellschaft Emission 1921/Il
seitens der n .- ö. EScomptegesellschaft gegen gleichzeitige Einräumung
deS Verkaufsrechtes dieser Aktien an daS erwähnte Bankinstitut
zufolge deS mit der genannten Gesellschaft getroffenen und vom
Wiener Gemeinderate mit Beschluß vom 3 . August 1921 zur
Kenntnis genommenen Uebereinkommens , sowie die Ausübung des
dem Stammbesitze von 3000 Stück Aktien dieser Gesellschaft ent¬
sprechenden Bezugsrechtes auf weitere 600 Stück Unionbaugesell-
schaftsaktien Emission 1921/11 wird nachträglich genehmigt . Unter
einem wird der bisher mit Gemeinderatsbeschluß vom 3 . August
1921 , P . Z . 8765 , bewilligte Sachkredit auf 8,600 .000 X erhöht
und die Mehrausgabe auf die Reserve für unvorhergesehene Aus¬
lagen verwiesen . (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 220 , AuSsch . VII , Z . 78 .) DaS nicht vorhergesehene
Erfordernis sür den Persönlichen und sachlichen Aufwand der in
die Verwaltung des LandrstcileS Wien übernommenen Lehrer¬
bildungsanstalten , nämlich deS LandeslehrerseminarS 1. Hegel¬
gasse 12 und der Landeslehrerakademic 3 . Boerhavegasse 13 , für
den Rest deS laufenden Verwaltungsjahres im Gesamtbeträge von
3,000 .000 X wird auf den Reservefonds verwiesen und ist mit
dem Teilbeträge von 2,000 .000 X auf der neu zu eröffnenden
Ausgabsrubrik 106/21 „ Persönlicher Aufwand für die übernommenen
Lehrerbildungsanstalten " und mit dem Restbeträge von 1,000 .000 X
auf der neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 606/7 ^ „Sachlicher
Aufwand für die übernommenen Lehrerbildungsanstalten " zu ver¬
rechnen . (A. d . StS . u . GR .)

Berichterstatter VB . Emmerling:
(Aussch . Z . X 218 , AuLsch . VIII , Z . 2228 .) Der Bericht der

Direktion des städtischen Brauhauses hinsichtlich des Erfordernisses
an Brauereirohftoffm für die Zeit vom 1 . Juli 1921 bis 30 . Sep¬
tember 1922 wird zur Kenntnis genommen und die Brauhaus¬
direktion gleichzeitig ermächtigt , die im Berichte genannten Rohstoff¬
mengen anzukaufen . Der dem städtischen Brauhause gewährte
BetriebLvorschuß von 30,000 .000 X wird in Ansehung der dringend
notwendigen Rohstoffbesorgung vorläufig auf 50,000 .000 X erhöht.

(A . d . StS . u . GR .)
Berichterstatter StR . Breitner:

(AuLsch . Z . 222 , M .Abt . 4 . 2095 .) Bei Feilbietungen des
Versatz - , VerwahrungS - und VersteigerungSamtrs (Dorotheum ) wird
unter der Bedingung , daß der gesamte aufgelaufene Rückstand samt
Verzugszinsen binnen Monatsfrist beglichen wird , der Abgabesatz
nach ß 2, erster Absatz , lit . d von 7 Prozent auf 5 Prozent
ermäßigt . Die Ermäßigung Wirkt vom Tage der Beschlußfassung
durch den Gemeinderat , hat jedoch bei jenen Versteigerungen , mit
deren Durchführung das Dorotheum nur betraut ist, nicht einzu¬
treten . (A . d. StS . u . GR .)

GR . Heitzinger  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter GR . Broczyner:

(AuLsch . Z . L, 214 , M .Abt . 4 , 2365 .) Der Ueberweisung
eines Betrages von 7 Millionen Kronen an den Wiener Fort-
bildungSschulrat als Akontozahlung auf Rechnung der zu erwartenden
Eingänge au FortbildungLschulumlagen wird zugestimmt.

(A . d. StS . u . GR .)
GR . Broczyner  übernimmt wieder den Vorsitz.

Berichterstatter GR . Hietzinger:
(AuSsch . Z . L 172 , AnSsch . V, Z . 1086 .) Zur Bedeckung der

anläßlich der Steinverladung an die Stadl Belgrad ausluufenden
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entwicklung infolge des hier herrschenden lebhaften Verkehres vor
sich geht, die den feilgebotenen Waren gewiß nicht zuträglich
sein kann.

Der Vorsitzende  berichtet sodann über daS Ergebnis eines
am 7. September 1921 abgehaltenen Lokalaugenscheines betreffend
die Herstellung eines VerbindungSgeleiseS auf dem Neubaugürtel
von der Westbahnstraße über den Urban Loritzplah zur Mürzstraße
und führt hiebei auS : Die Linie 49 wird in Zukunft nicht die
Schleife vom äußeren Neubaugürtcl in die Westbahnstraße nehmen,
sondern wird in gerader Linie zum inneren Neubangürtel führen
und daselbst in die Westbahnstraße einmünden , sodaß die bisherige
Haltestelle für die Linie 49 am äußeren Neubaugürtel in Hinkunft
sich am inneren Neubaugürtel bisinden wird . DaS derzeitige Stock¬
geleise der erwähnten Linie wird ausgelassen und die Ausgestaltung
der dort bestehenden Gartenanlage in Angriff genommen werden.
Die ersten Züge der Linie 18 werden in Hinkunft nicht bis zum
Hernalsergürtel , sondern von der Märzstraße über den äußeren
Neubougürtel mittels einer Schleife über den inneren Neubaugürtel
und von hier zum äußeren Neubaugürtel führen , von wo sie dann
zum Südbahnhof zurückkehren. (Zur Kenntnis .)

BR . NenuS  stellt folgenden Antrag : Die Linie KO der
städtischen Straßenbahnen geht von der Babenbergerstraße zum
Straßenbahnhof Breitensee und nimmt ihren Rückweg über die
Drechslerstraße und Hütteldorferstraße . Er beantragt nun , diese
Linie derart abzuändern , daß der Rückweg durch die Kendlerstraße,
Schanzstraße . Oeverseestraße . Johnstraße usw. geführt -wird , wo¬
durch erzielt würde , daß die mehrere Tausend Menschen zählende
Bevölkerung der Gegend um die Schmelz leichter als bisher die
inneren Stadtteile mit der Straßenbahn erreichen könnte. BR.
Hudetz  stellt den Zusatzantrag , wenn dies vielleicht nicht möglich
wäre , überhaupt eine neue Linie durch die Schanzstraße zu ver¬
langen . Beide Anträge werden angenommen.

BR . Koch bemängelt die Wafserverschwendung , die auf der
Schmelzsiedlung im neuen Stadtviertel meistenteils durch Schreber¬
gärtner in der trockenen Jahreszeit getrieben wird . DaS Wasser
entströmt dort oft Tag und Nacht den Hydranten , ohne benötigt
zu werden . Schuld daran ist dak mangelhafte Absperren dieser
Hydranten . Er beantragt die Abstellung dieses Unfuges . (Ange¬
nommen .)

BR . Barthelme  betreibt seinen Antrag wegen Beleuchtung
der öffentlichen Uhr auf dem Mariahilferqürtel.

BVSt . Stadler  verlangt die Entfernung der Reklame-
schilder in den Gartenanlagen beim Westbahnhofe.

Sitzungen:
x K. Bezirk : 24 . Oktober, 5 Uhr nachmittags.

7. „ 20 . », ü „ „

Allgemeine OschrlHten.
Fahrpreiserhöhung der Straßenbahnen.

Gemeinderatkbeschluß vom 13 . Oktober 1921.
Ab 24 . Oktober 1921 werden die Fahrpreise für die Einzel¬

fahrscheine, ab 2. November 1921 die Fahrpreise der Zeitkarten
erhöht . Die bereits auSgegebenen Halbjahreskarten werden ein¬
monatig zum 2. Dezember 1921 gekündigt.

Die auf die Fahrpreiserhöhung bezughabenden Punkte der
Fahrpreisbestimmungen werden abgeändert und haben nunmehr
folgendermaßen zu lauten:

^ .. Tarifgebiet  I . I . Im Tarisgebiete I mit Ausnahme
der Sondertarifstrecken nach Punkt III zahlt während der fahrplan¬
mäßigen Betriebszeit eine erwachsene Person für eine Fahrt im
direkten Wagen oder mittels Umsteigen : 1. a) Bei Fahrtantritt in
der Zeit von Betriebsbeginn bis 9 Uhr 30 Minuten abends 16 L.
1. b) Für die im Absätze 1 a) bezeichnet«« Fahrten werden im Vor¬
verkäufe Blocks mit fünf Fahrscheinen zum Preise von 15 L für
ein Stück auSgegeben.

2 . Bei Fahrtantritt in der Zeit von 9 Uhr 30 Minuten
abends bis Betriebsschluß 20 L.

3 . Für Fahrten an allen Tagen mit Ausnahme der Sonn«
und Feiertage 2), die in der Zeit von Betriebsbeginn bis 8 Uhr
morgens angetreten werden , werden im Vorverkaufe Blocks mit
fünf Fahrscheinen zum Preise von 9 L 40 d für ein Stück. auS¬
gegeben.

4 . Für Fahrten nach Punkt 3 und für die am selben Tage
auf der gleichen Strecke zurückgelegten Rückfahrten mit dem Fahrt¬
antritte zwischen 2 Uhr nachmittags und 9 Uhr abends , am Sonn¬
abend und allen nicht in der Fußnote 2 angeführten Feiertagen,
jedoch bereits von 12 Uhr mittags an , werden im Vorverkaufe
Blocks mit fünf Fahrscheinen zum Preise von 22 L für ein Stück
auSgegeben.

II . Ein Kind bis zum vollendeten vierten Lebensjahre , für daS
kein besonderer Platz beansprucht wird , wird unentgeltlich befördert,
sonst sind im fahrplanmäßigen Verkehre für jedes Kind unter 13 m
Größe für eine Fahrt im direkten Wagen oder mit Umsteigen 3 L
zu entrichten.

III . Für jede erwachsene Person und jedes Kind kostet an
Werktagen und an Sonn - und Feiertagen eine Fahrt : Ueber den
Flötzersteig^). zwischen 10 . Lehmaaffe und LinienverzehrungSsteuer-
amt Rotneusiedl und zwischen Schlachthausbrücke und LusthauS )̂
oder Schlachthausbrücke und Freudenauer Rennplatz mit nach¬
stehender Ausnahme 4 L.

An solchen Tagen , an denen sportliche Veranstaltungen auf
dem Freudenauer Rennplätze ftattfinden , kostet eine Fahrt auf der
Strecke Kaiser Josesbrücke— LusthauS )̂ oder Kaiser Josesbrücke—
Freudenauer Rennplatz , die in der Zeit zwischen 12 Uhr mittags
und 9 Uhr abends angetreten wird , für jede erwachsene Person
und jedes Kind 50 L.

Punkt IV bleibt unverändert.
V. 1. Wenn in der Zeit zwischen dem fahrplanmäßigen Betriebs¬

schlüsse und dem fahrplanmäßigen Betriebsbeginne Wagen für den
allgemeinen Personenverkehr (nicht Sonderwagen ) in Betrieb gesetzt
werden , so beträgt der Fahrpreis für eine Fahrt auf diesen Wagen,
gleichviel ob sie im direkten Wagen oder mit Umsteigen zurückgelegt
wird 5), 40 L.

2 . Solche NachtverkehrSwagen sind durch Aufschriften „40 L-
Tarif " kenntlich gemacht.

Absatz 3 und 4 unverändert.
Punkt VI hat zu lauten : Jeder vorgekaufte Fahrschein wird

erst nach der Durchlochung durch den Schaffner giltig ; er kann im
allgemeinen nur bis zum Ende des zweiten auf den AuSgabemonat
folgenden Monates einmal benützt werden ; der Zeitpunkt , bis zu
welchem der Fahrschein benützt werden kann, ist auf ihm ersichtlich
gemacht. Nicht benützte Fahrscheine werden nicht vergütet . Bei
FahrpreiSänderungen endet die Benützbarkeit mit dem Inkrafttreten
deS neuen Fahrpreises . In diesem Falle werden nicht benützte
VorverkaufSfahrscheine bis zum Ablaufe des auf ihnen bezeichneten
Monates , längstens jedoch innerhalb eines Monates nach Ein¬
führung des neuen Fahrpreises zurückgekauft. 1

Alles übrige unverändert.
VII . An Zeitkarten werden auSgegeben : s.) Netzkarten für daS

Tarifgebiet 1°) und die anschließenden Bahnstrecken bis Haltestelle
Rosenhügel der Linie nach Mauer , bis Haltestelle Gemeindegrenze
der Linie nach Groß -EnzerSdorf und bis Haltestelle Donauufer¬
bahn der Linie nach Schwechat mit einmonatiger oder halbjähriger
Giltigkeit.

1. Netzkarten mit einmonatiger Giltigkeit gelten vom 2. deS
Monates , auf den sie lauten , bis einschließlich1. deS nächstfolgenden
Monates und kosten 1800 L.

2. Netzkarten mit halbjähriger Giltigkeit gelten vom 2. Jännerbis einschließlich1. Juli oder2. April bis 1. Oktober, vom2. Juli
y Fußnote 2 bleibt unverändert.
2) Fußnote 3 bleibt unverändert.
0 Fußnote 4 bleibt unverändert.
°) Fußnote 5 bleibt unverändert.
°) Fußnote 6 bleibt unverändert.



Nr. 84. — 19. Oktober 1921. - Ausschüsse. 128?

Berichterstatter GR. Grün Wald:
IS . P . Z. 11466. Gemäß Punkt 1 des Gemeinderats¬

beschlusses vom 30. Dezember 1920, P . Z. 17797, wird eine
Nachzahlung zu der für das Jahr 1921 festgesetzten Versicherungs¬
gebühr zur Hausgehilfenkrankenkasse  beschlossen. Diese
Nachzahlung beträgt für jene Mitglieder, die bereits vor dem
1. Juli 1921 der Hausgehilfenkrankenkasse angehörten, 100 L,
für alle übrigen Mitglieder 50 L für jeden angemeldeten Haus¬
gehilfen (Hausgehilfin). Im Jahre 1922 sind nur jene Dienst-
geber als Mitglieder der Hausgehilfenkrankenkasse zu belassen,
welche die für das Jahr 1921 festgesetzte Nachzahllmg geleistet
haben.

Berichterstatter GR. Dr. Tandler:
14 . P . Z. 9323. Folgende auf Grund des § 96 G. V.

getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Die Ver¬
st flegs kosten  für die städtischen Humanitätsanstalten der
Gemeinde Wien werden ab 1. August 1921 von 120 L auf
130 L per Kopf und Tag erhöht.

15 . P . Z. 9946. Folgende auf Grund des § 96 G. V-
getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Die Nächti-
gungsgebühr der im städtischen Asyle untergebrachten Palä¬
stinawanderer  wird für die Zeit vom 12. Mai bis ein¬
schließlich 15. September 1921 von 60 L, beziehungsweise 70 L
auf 35 L ermäßigt.

IS . P. Z. 11482. Für das Verwaltungsjahr 1920/21 wird
für den Betrieb der städtischen Kinderheime und Waisen¬
häuser  zur Ausgabsrubrik 301/16/5 und 301/16/9 ein erster
Zuschußkredit in der Höhe von 190.000 L und zu den Aus¬
gabsrubriken 301/15/3, 5, 7, 9, 11 sowie 301/16/7 ein zweiter
Zuschußkredit in der Höhe von 1,667.000 L genehmigt.

Berichterstatter GR. Richter:
17 . P . Z. 11454. Die bedeckten Gesamtkosten für eine

Uhrenanlage und sechs Kontrolluhren für den Bau des Kon¬
tumazmarktes  und lseuchenhofes werden im Betrage von
430.000 L nachträglich genehmigt.

18 . P . Z. 11455. Die Gemeinde Wien nimmt den Aus¬
gleich svorfchlag  des Einigungsamtes im Streite der Firma
Oesterr. Benz-Gaggenau, Ges. m. b. H., gegen die Gemeinde
Wien in Angelegenheit der Lieferung von Elektrovorfpannwagen
und des Umbaues eines Sprengwagens und einer Kehrmaschine
an. Die bedeckten Mehrkosten in beiläufigem Betrage von
264.693 L werden genehmigt. '

Linanz-AuMuh.
Wericht

über die Sitzung vom 10. Oktober 1921.
Vorsitzende: Die GRe. Broczyner und Heitzinger.
Amtsf. StR . : Breitner.
Anwesende: VB. Emmerling  und die GRe. Anger¬

mayer , Bauer , Blum , Hanza , Hengl , Hieß , Dr.
Kienböck , Kreutzer , Kunschak,  Julius Müller,  Dr.
P ollack,Gabriele Proft,Dr . Schwarz - Hiller , Wimmer
und Zimmert;  ferner Mag.Dior. Dr. Hartl,  Ob .MagR. Dr.
Schwarz,  Ob .Rechn.R. Kn ob loch , sowie Rechn.Rev.
Bundschar  vom Kontrollamte.

Entschuldigt: StR . Speiser.
Schriftführer: Mag.Ob.Koär. Dr. Span dl.
GR. Broczyner  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Breitner:
(AuSsch. S- ^ 213, M.Abt. 4, 2997.) Der Magistrat wird

ermächtigt, alle grundbücherlich sichcrgestellten Passivkapitalien der
Gemeinde Wien bis zum Höchstbetrage von 100.000 L per Satzpost
nach Maßgabe der rechtlichen Möglichkeit zu kündigen und nach

Ablauf der Kündigungsfrist zurückzuzahlen. Der erforderliche Kredit
ist im Voranschläge für daS VerwaitungSjahr 1922 sicherzustellen.

(« . d. StS .)
(Aussch. Z. L, 209, M.Abt. 5, 1144.) Anläßlich der Beendigung

des Strafverfahrens gegen die Firma Mounier, beziehungsweise
daS Etablissement City-Bar wegen Verkürzung der städtischen
Schaumweinabgabewird im Hinblicke auf die eingebrachten Straf¬
beträge von rund 2.000 000 L im Falle Mounier und von
240.000 L im Falle City-Bar den privaten Anzeigern ein Betrag
von 360.00.0 L, beziehungsweise von 48.000L als Ergreiserprämie zu¬
gebilligt. (A. d. StS . u. GR.)

(Aussch. Z. ^ 217, M.Abt. 4, 2892.) Die Uebernahme von
weiteren 3000 Aktien*der Unionbaugesellschaft Emission 1921/Il
seitens der n.-ö. Escomptegesellschaft gegen gleichzeitige Einräumung
des Verkaufsrechtes dieser Aktien an daS erwähnte Bankinstitut
zufolge des mit der genannten Gesellschaft getroffenen und vom
Wiener Gemeinderate mit Beschluß vom 3. August 1921 zur
Kenntnis genommenen UebereinkommenS, sowie die Ausübung des
dem Stammbesitze von 3000 Stück Aktien dieser Gesellschaft ent¬
sprechenden Bezugsrechtes auf weitere 600 Stück Unionbaugesell-
schaflsaktien Emission 1921/11 wird nachträglich genehmigt. Unter
einem wird der bisher mit Gemeinderatsbeschluß vom 3. August
1921, P . Z. 8755, bewilligte Sachkredit auf 8,500.000 L erhöht
und die Mehrausgabe auf die Reserve für unvorhergesehene Aus¬
lagen verwiesen. (A. d. StS . u. GR.)

(AuSsch. Z. ^ 220, Aussch.VII, Z. 78.) DaS nicht vorhergesehene
Erfordernis für den persönlichen und sachlichen Aufwand der in
die Verwaltung des Landesteiles Wien übernommenen Lehrer¬
bildungsanstalten, nämlich deS Landestehrerseminars1. Hegel¬
gasse 12 und der Landeslehrerakademie3. Boerhavegasse 13, für
den Rest deS laufenden VcrwaltungLjahres im Gesamtbeträge von
3,000.000 L wird auf den Reservefonds verwiese» und ist mit
dem Teilbeträge von 2,000.000 L auf der neu zu eröffnenden
Ausgabsrubrik 105/21 „Persönlicher Aufwand für die übernommenen
Lehrerbildungsanstalten" und mit dem Restbeträge von 1,000.000 L
auf der neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 606/7V» „Sachlicher
Aufwand für die übernommenen Lehrerbildungsanstalten" zu ver¬
rechnen. (A. d. StS . u. GR.)

Berichterstatter VB. Emmerling:
(AuSsch. Z. 218, AuSsch. VIII, Z. 2228.) Der Bericht der

Direktion des städtischen Brauhauses hinsichtlich deS Erfordernisses
an Brauereirohstoffen für die Zeit vom 1. Juli 1921 bis 30. Sep¬
tember 1922 wird zur Kenntnis genommen und die Brauhaus-
direltion gleichzeitig ermächtigt, die im Berichte genannten Rohstoff¬
mengen anzukaufen. Der dem städtischen Brauhause gewährte
Betriebsvorschußvon 20,000.000 L wird in Ansehung der dringend
notwendigen Rohstoffbesorgung vorläufig auf 50,000.000 L erhöht.

. (A. d. StS . u. GR.)
Berichterstatter StR . Breitner:

(AuSsch. Z. ^ 222, M.Abt. 4, 2095.) Bei Feilbietungen des
Versatz-, BerwahrungS- und VersteigerungSamtcs(Dorotheum) wird
unter der Bedingung, daß der gesamte aufgelaufene Rückstand samt
Verzugszinsen binnen Monatsfrist beglichen wird, der Abgabesatz
nach§ 2, erster Absatz, Ut. b von 7 Prozent auf 5 Prozent
ermäßigt. Die Ermäßigung Wirkt vom Tage der Beschlußfassung
durch den Gemeinderat, hat jedoch bei jenen Versteigerungen, mit
deren Durchführung das Dorotheum nur betraut ist, nicht einzu¬
treten. (A. d. StS . u. GR.)

GR. Heitzinger  übernimmt den Vorsitz.
BerichterstatterGR. Broczyner:

(Aussch. Z. ^ 214, M.Abt. 4, 2365.) Der Ueberweisung
eines Betrages von 7 Millionen Kronen an den Wiener Fort-
bildungSschulrat als Akontozahlung auf Rechnung der zu erwartenden
Eingänge au Fortbildungsschulumlagenwird zugestimmt.

(A. d. StS . u. GR.)
GR. Broczyner  übernimmt wieder den Vorsitz.

Berichterstatter GR. Hietzing er:
(AuSsch. Z. L 172, AnSsch. V, Z. 1086.) Zur Bedeckung der

anläßlich der Steinverladung an die Stadt Belgrad auslaufenden
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entwicklung infolge deS hier herrschenden lebhaften Verkehres vor
sich geht, die den feilgebotenen Waren gewiß nicht zuträglich
sein kann.

Der Vorsitzende  berichtet sodann über daS Ergebnis eines
am 7. September 1921 abgehaltenen Lokalaugenscheines betreffend
die Herstellung eines VerbindungSgeleiscS auf dem Neubaugürtel
von der Westbahnstraße über den Urban Loritzplatz zur Märzstraße
und führt hiebei aus : Die Linie 49 wird in Zukunft nicht die
Schleife vom äußeren Neubaugürtel in die Westbahnstraße nehmen,
sondern wird in gerader Linie zum inneren Neubangürtel führen
und daselbst in die Westbahnstraße einmünden , sodaß - ie bisherige
Haltestelle für die Linie 49 am äußeren Neubaugürtel in Hinkunft
sich am inneren Neubaugürtcl befinden wird . DaS derzeitige Stock¬
geleise der erwähnten Linie wird ausgelassen und die Ausgestaltung
der dort bestehenden Gartenanlage in Angriff genommen werden.
Die ersten Züge der Linie 18 werden in Hinkunft nicht bis zum
Hernalsergürtel , sondern von der Märzstraße über den äußeren
Neubaugürtcl mittels einer Schleife über den inneren Neubaugürtel
und von hier zum äußeren Neubaugürtcl führen , von wo sie dann
zum Südbahnhof zurückkeAen. (Zur Kenntnis .)

BR . VenuS  stellt folgenden Antrag : Die Linie KO der
städtischen Straßenbahnen geht von der Babenbergerstraße zum
Straßenbahnhof Breitensee und nimmt ihren Rückweg über die
Drechslerstraße und Hütteldorferstraße . Er beantragt nun , diese
Linie derart abzuändern , daß der Rückweg durch die Kendlerstraße,
Schanzstraße . Oeverseestraße , Johnstrsße usw. geführt wird , wo¬
durch erzielt würde , daß die mehrere Tausend Menschen zählende
Bevölkerung der Gegend um die Schmelz leichter als bisher die
inneren Stadtteile mit der Straßenbahn erreichen könnte. BR.
Hudetz  stellt den Zusatzantrag , wenn dies vielleicht nicht möglich
wäre , überhaupt eine neue Linie durch die Schanzstraße zu ver¬
langen . Beide Anträge werden angenommen.

BR . Koch bemängelt die Wafferverschwendung , die auf der
Schmelzsiedlung im neuen Stadtviertel meistenteils durch Schreber¬
gärtner in der trockenen Jahreszeit getrieben wird . DaS Wasser
entströmt dort oft Tag und Nacht den Hydranten , ohne benötigt
zu werden . Schuld daran ist daS mangelhafte Absperren dieser
Hydranten . Er beantragt die Abstellung diese» Unfuge ». (Ange¬
nommen .)

BR . Bart Helme  betreibt seinen Antrag wegen Beleuchtung
der öffentlichen Uhr auf dem Mariahilfergürtel.

BVSt . Stadler  verlangt die Entfernung der Reklame¬
schilder in den Gartenanlagen beim Westbahnhofe.

Sitzungen:
L. Bezirk : 24 . Oktober , 5 Uhr nachmittags.
7. „ 20 . » k ,, „

Allgemeine Lschrlchten.
Fahrpreiserhöhung der Straßenbahne «.

GemcinderatSbcschluß vom 13 . Oktober 1921.
Ab 24 . Oktober 1921 werden die Fahrpreise für die Einzel¬

fahrscheine, ab 2. November 1921 die Fahrpreise der Zeitkarten
erhöht . Die bereit» auSgegebenen Halbjahreskarten werden ein¬
monatig zum 2. Dezember 1921 gekündigt.

Die auf die Fahrpreiserhöhung bezughabenden Punkte der
FahrpreiLbestimmungen werden abgeändert und haben nunmehr
folgendermaßen zu lauten:

Tarifgebiet  I . I . Im Tarifgebiete I mit Ausnahme
der Sondertariistrecken nach Punkt III zahlt während der fahrplan¬
mäßigen BetriebSzrit eine erwachsene Person für eine Fahrt im
direkten Wagen oder mittel» Umsteigen : 1. ») Bei Fahrtantritt in
der Zeit von Betriebsbeginn bis 9 Uhr 30 Minuten abends 16 X.
1. d) Für die im Absätze 1 ») bezeichneten Fahrten werden im Vor¬
verkäufe Blocks mit fünf Fahrscheinen zum Preise von 15 X für
ein Stück auSgegeben.

2. Bei Fahrtantritt in der Zeit von 9 Uhr 30 Minuten
abends bis Betriebsschluß 20 X.

3 . Für Fahrten an allen Tagen mit Ausnahme der Sonn«
und Feiertages , die in der Zeit von >Betriebsbeginn bis 8 Uhr
morgens angetreten werden , werden im Vorverkaufe Blocks mit
fünf Fahrscheinen zum Preise von 9 X 40 L für ein Stück aus-
gegeben.

4 . Für Fahrten nach Punkt 3 und für die am selben Tage
auf der gleichen Strecke zurückgelegten Rückfahrten mit dem Fahrt¬
antritte zwischen 2 Uhr nachmittags und 9 Uhr abends , am Sonn¬
abend und allen nicht in der Fußnote 2 angeführten Feiertagen,
jedoch bereits von 12 Uhr mittags an , werden im Vorverkäufe
Blocks mit fünf Fahrscheinen zum Preise von 22 X für ein Stück
auSgegeben.

II . Ein Kind bis zum vollendeten vierten Lebensjahre , für das
kein besonderer Platz beansprucht wird , wird unentgeltlich befördert,
sonst sind im fahrplanmäßigen Verkehre für jede» Kind unter 13 m
Größe für eine Fahrt im direkten Wagen oder mit Umsteigen 3 X
zu entrichten.

III . Für jede erwachsene Person und jedes Kind kostet an
Werktagen und an Sonn - und Feiertagen eine Fahrt : Ueber den
Flötzersteigb). zwischen 10 . Lehmgaffe und LinienverzehrungSsteuer-
amt Rotneusiedl und zwischen Schlachthausbrücke und LusthauS *)
oder SchlachthsuSbrücke und Freudenauer Rennplatz mit nach¬
stehender Ausnahme 4 X.

An solchen Tagen , an denen sportliche Veranstaltungen auf
dem Freudenauer Rennplätze stattfinden , kostet eine Fahrt auf der
Strecke Kaiser Josefbrücke— LufthauS *) oder Kaiser Josefbrücke—
Freudenauer Rennplatz , die in der Zeit zwischen 12 Uhr mittags
und 9 Uhr abends angetreten wird , für jede erwachsene Person
und jedes Kind 50 X.

Punkt IV bleibt unverändert.
V. 1. Wenn in der Zeit zwischen dem fahrplanmäßigen Betriebs¬

schluffe und dem fahrplanmäßigen Betriebsbeginne Wagen für den
allgemeinen Personenverkehr (nicht Sonderwagen ) in Betrieb gesetzt
werden , so beträgt der Fahrpreis für eine Fahrt auf diesen Wagen,
gleichviel ob sie im direkten Wagen oder mit Umsteigen zurückgelegtwird 6). 40 X.

2 . Solche NachtverkehrSwagen sind durch Aufschriften »40 X-
Tarif " kenntlich gemacht.

Absatz 3 und 4 unverändert.
Punkt VI hat zu lauten : Jeder vorgekaufte Fahrschein wird

erst nach der Durchlochuna durch den Schaffner gütig ; er kann im
allgemeinen nur bis zum Ende deS zweiten auf den AuSgabemonat
folgenden Monates einmal benützt werden ; der Zeitpunkt , bis zu
welchem der Fahrschein benützt werden kann, ist auf ihm ersichtlich
gemacht. Nicht benützte Fahrscheine werden nicht vergütet . Bei
Fahrpreisänderungen endet die Benützbarkeit mit dem Inkrafttreten
deS neuen Fahrpreises . In diesem Falle werden nicht benutzte
VorverkaufSfahrscheine bi» zum Ablaufe de» aus ihnen bezeichneten
MonatcS , längsten » jedoch innerhalb eines Monates nach Ein¬
führung de» neuen Fahrpreises zurückgekauft.

Alle» übrige unverändert.
VII . An Zeitkarten werden auSgegeben : a) Netzkarten für das

Tarifgebiet 1°) und die anschließenden Bahnstrecken bis Haltestelle
Rosenhügel der Linie nach Mauer , bi» Haltestelle Gemeindegrenze
der Linie nach Groß -EnzerSdorf und bis Haltestelle Donauufer¬
bahn der Linie nach Schwechat mit einmonatiger oder halbjähriger
Giltigkeit.

1. Netzkarten mit einmonatiger Giltigkeit gelten vom 2. des
Monates , auf den sie lauten , bis einschließlich 1. deS nächstfolgendenMonateS und kosten 1800 X.

2. Netzkarten mit halbjähriger Giltigkeit gelten vom 2. Jänner
bis einschließlich 1. Juli oder 2 . April bis 1. Oktober, vom 2. Juli

Fußnote 2 bleibt unverändert.
' ) Fußnote 3 bleibt unverändert,
y Fußnote 4 bleibt unverändert.
°) Fußnote 5 bleibt unverändert.
°) Fußnote 6 bleibt unverändert.
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bis 1. Jänner oder2. Oktober bis 1. April und kosten 9000 X.
Die Netzkarte berechtigt zur beliebig oftmaligen Fahrt auf jedem
Wagen im fahrplanmäßigen Betriebe , ausgenommen Sonderwagen,
wie auch im außerordentlichen Nachtverkehre nach Maßgabe der auf
den Wagen zulässigen Plätze.

d) Streckenkorten für Teilstrecken des Tarifgebietes I b) nur mit
einmonatiger Giltigkeit vom 2. des Monates , auf den sie lauten , bis
einschließlich 1. deS nächstfolgenden Monates kosten: 1. bis zu zwei
Teilstrecken, die im direkten Wagen oder mit einmaligem Umsteigen
befobren werden können 720 X ; 2. bis zu fünf Teilstrecken 920 X;
3. für mebr als fünf Teilstrecken 1120 X.

Die übrigen Absätze bleiben unverändert.
U. Tarifgebiet  II . Die ersten vier Absätze bleiben unver¬

ändert.
I . Während der fahrplanmäßigen Betriebszeit zablt eine er¬

wachsene Person für eine Fabrt auf einer Teilstrecke 6 X, auf zwei
Teilstrecken 11 X, auf drei Teilstrecken 16 X und auf vier Teil¬
strecken 21 X.

II . Ein Kind bis zum vollendeten vierten Lebensjahre , für
daS kein besonderer Platz beansprucht wird , wird unentgeltlich
befördert , sonst sind im fahrplanmäßigen Verkehre an Werktagen,
Sonn - und Feiertagen für jedes Kind unter 13 m Größe für eine
Fahrt auf einer oder zwei Teilstrecken 3 X, auf drei oder vier
Teilstrecken 6 X zu entrichten.

Die Punkte III , IV und V bleiben unverändert.
6 . AuSnahmStarif.  1 . Für eine Fahrt , die in der

Zeit von Betriebsbeginn bis 9 Uhr 30 Minuten abends angetreten
wird , zahlt jede erwachsene Person auf der Bahnstrecke Haltestelle
Aspern bis Haltestelle nach Bedarf Eßlingen . Floridsdorf am Spitz—
StammerSdorf S) und Lainzerstraße , Verbindungsbahn — Mauer
16 X. 2. Für die im Punkte 1 bezeichnten Fahrten , die in der
Zeit von 9 Uhr 30 Minuten abends bis Betriebsschluß angetreten
werden , zahlt jede erwachsene Person 20 X.

v . Giltig für das Tarifgebiet  I und  II . Ein
Fahrgast , der durch sein Verschulden bis zur nächsten Haltestelle
keinen giltigen Fahrtausweis besitzt, hat daS Doppelte des einfachen
Fahrpreises , mindestens jedoch 32 X zu entrichten. Ist die Ein¬
steigestelle nicht mit Sicherheit festzustellen, so wird für die Berech¬
nung deS Fahrpreises die ganze vom Zuge zurückgelegte Strecke
angenommen.

X. Reisegepäck auf den Dampfstraßenbahnen.
Reisegepäck wird auf der Strecke Floridsdorf — Groß -EnzerSdorf
und bei den Anschlußzügen der LändeSbahn auf der Strecke Wien-
Augartenbrücke —StammerSdorf zur Beförderung übernommen,
wenn dieses mit Rücksicht auf den Umfang und daS Gewicht von
dem beim Zuge befindlichen Personale gehandhabt werden kann
und insoweit ein geeigneter Raum dafür vorhanden ist. Für die
Beförderung von Reisegepäck wird für je ein Stück und angefan¬
gene 50 kss eine Gebühr von 25 X einschließlich Stempelgebühr
eingehoben . Das Reisegepäck wird in der Bestimmungsstation
oegen Rückstellung der Gepäckscheine sofort nach Ankunft durch die
Schaffner ausgefolgt . Wird Reisegepäck innerhalb 24 Stunden
nach dem Einlangen in der Bestimmungsstation nicht übernommen,
so ist nach Ablauf dieser Frist ein Lagergeld von 10 X für jedes
Stück und jeden angefangenen Tag . mindestens für eine Sendung
25 X zu entrichten. Hunde werden auf den Dampfstraßenbahnen
nur dann mitgenommen , wenn sie mit einem Maulkorbe und einer
Anbindeschnur versehen sind und wenn gegen die Mitnahme in dem
Wagenabteile kein Einsvruch von den Mitreisenden erhoben wird.
Die Gebühr für einen Hund beträgt 25 X.

X. Für die Erhöhung deS Fahrpreises auf der Sondertarif¬
strecke auf dem Flötzersteige ist die Zustimmung der niederöstcrreichischen
Landesregierung einzuholen.

6l. In den sonstigen Bestimmungen werden nachstehende
Aenderungen genehmigt : Absatz B, Punkt 1, hat zu lauten : Alle

»1 Fußnote 8 bleibt unverändert.
0 Fußnote 7 bleibt unverändert,
«s Fußnote 8 bleibt unverändert.
' ) Fußnote 9 bleibt unverändert.

— Allgemeine Nachrichten»c. 1291

Zeitkarten können unter Einhaltung der einschlägigen Vorschriften
vom 16 . deS Vormonates deS Giltigkeitsbeginnes an bestellt
werden . Für die rechtzeitige Ausfertigung von Karten , die erst
nach dem 25 . deS Vormonates bestellt werden , wird nicht gehastet.

Punkt 7 bat zu lauten : Die Direktion behält sich daS Recht
vor , die HalbjahreSnetzkarten durch Verlautbarung im VerordnnngS-
blatte für Eisenbahnen . Schiss- und Luftfahrt jederzeit einmonatig
zu kündigen ; sie zahlt in diesem Falle jedem betroffenen Zeitkarten¬
besitzer über Verlangen und aegen Rückstellung der Zeitkarte
innerhalb einer von ihr zu bestimmenden Frist den der restlichen
Laufzeit der gekündigten HalbjahreSnetzkarten entsprechenden Teil-
betraa vom Kartenpreise zurück.

Punkt 10 hat zu lauten : Die ansgefertigte Zeitkarte kann
zwei Tage vor GiltigkeitSbeginn an einer der vom Besteller im
voraus zu bestimmenden, unter Zahl 12 genannten Dienststellen
gegen Abgabe deS Bezugsscheines behoben oder gegen vorherigen
Erlag der PortoauSlaaen durch die Post zugestellt werden . Die
vor dem 26 . des Vormonates bestellte Karte wird zwei Tage vor
GiltigkeitSbeginn mittels eingeschriebenen Briefes auf Gefahr des
Bestellers abgesandt.

Fahrvreiserhöhlinst auf der städtische« Antomobil-
stellwagenlinie Pötzleinsdorf —Salmannsdorf.
Die Fahrpreise auf der städtischen Automobilstellwagenlinie

PötzleinSdorf — SalmannSdorf werden ab 24 . Oktober 1921 erhöht;
die FahrpreiSbestimmungen haben nunmehr zu lauten:

Allgemeiner Tarif.  Für eine Fahrt auf der Linie
Pötzleinsdorf — Neustist am Walde — Salmannsdorf vom BetriebS-
beginn bis Betriebsschluß zahlt an Werktagen:

1. Eine erwachsene Person 16 X;
2 . ein Kind — mit den für die Straßenbahnen unter

Tarifgebiet I . Absatz 2 bestehenden Bestimmungen 5 X;
3 . an Sonn - und Feiertagen " ) : Eine erwachsene Person

oder ein Kind 30 X.
L . Besonderer Tarif. (Gegen Vorweis einer Er-

kennungSkarte.) 4 . Personen , die in dem außerhalb der PötzleinS-
dorferstraße gelegenen Teil von Pötzleinsdorf in Neustift am Walde
oder in Salmannsdorf eine JahreS - oder Sommerwohnung als
Hauseigentümer oder Mieter bewohnen , erhalten bei der Karten-
auSgabSkafse der städtischen Straßenbahnen 6. Rahlqaffe 3 gegen
Bescheinigung der maßgebenden Verhältnisse für sich, für ihre
die Wohnung teilenden Familienmitglieder und für eine Dienst-
verson ihres HauSbalteS Erkennungskarten mit halbjähriger Giltig¬
keit. Die Karten für den Wohnungsinhaber und dessen Familien¬
mitglieder laufen auf Namen und gelten nur für den NamenS-
träger , die Karten für Dienstpersonen lauten für eine Dienstperson
deS mit Namen und Wohnung bezeichnten Wohnung'SinhaberS und
gelten für jede Dienstperson deS Letzteren. Lehrpersonen , die an
einer im oben umschriebenen Gebiete gelegenen öffentlichen Lehr¬
anstalt angestellt sind, aber außerhalb dieses Gebietes wohnen,
ebenso jene Sicherheitsorgane , die in dem besagten Bezirksgebiete
Dienst machen, aber außerhalb wohnen , erhalten bei derselben Kaffe
aegen Abgabe einer Bestätigung ihrer AnstaltSleituna eine auf ihren
Namen lautende und nur für ihre Person geltende Erkennungskarte
mit halbjähriger GiltigkeitSdauer.

Gegen VorweiS einer für seine Person geltenden Erkennungs¬
karte zahlt ? für eine Fahrt auf der Linie Pötzleinsdorf — Neustift
am Walde — Salmannsdorf : a ) Eine erwachsene Person 6 X;
b) ein Kind — mit den für die Straßenbahnen unter L., Tarif-
gkbict I , Absatz 2, bestehenden Bestimmungen 3 X ; es ein Schüler
unter Anwendung der bei den Straßenbahnen für daS Tarif¬
gebiet I , Abschnitt IV bestehenden Bestimmungen 3 X.

6 . Sonstige Bestimmungen.  Die aus den Straßen¬
bahnlinien giltigen sonstigen Bestimmungen für Einzelfahrscheine
haben mit Ausnahme der Punkte 2 und 3 auch auf den Linien
der Butomobilstellwagenunternehmung Geltung.

Als Feiertage gelten die gesetzlichen, dann der I . Jänner . Oster¬
und Pfingstmontag , FronleichnamStag , 1. November, 25. und 28. Dezember.
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Müller Ludwig - Tischler — 1«. Rückertg. 26.
Oelmann Karl — Handel mit Leder- und Ledergalanteriewaren —

5. Siedenbrunneng . 48.
Petrasch Engelbert — Fleischverschleiß— 4. Rainerg . 19.
Plafil Therese — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 16.

Rückertg. 40.
.Prags ", Internationale Speditions - und Kommisfionsges. m. b. H. —

Holzhandel im großen, SpedllionSgewerbe — 4. Margarelenstr . 1.
Roupec Karl — Kleidermacher — 16. Blumbergg . 1.
Schenk Julius — Erzeugung von Schuhcreme, Schuhwachs, Leder¬

appretur und Ledersett — 16. Albrechtslreithg. 4.
Schödl Lambert — Handel mil Automobilen und deren Bestandteilen —

4. Schikanederg. 3.
Schröpfer Wenzel — Baumeister — 4. Wiednergürtel 60.
Schuch Hans — Handelsagentur — 4. Lambrechtg. 10.
Schüller Leopoldine — Handel mit Schirm - und Stockgrifscn —

5. Arbeiterg . 46.
Schwabe Rosa — Handel mit Wirkwaren — 5. Margaretenstr . 97.
St -indoff Louis — Handelsagentur — 4 . Johann Srraußg . 15.
Szakoll Rudolf — Kleî suhrwerlsgewerbe — 5. Kompertg. 3.
Urban Amon — Perlmutterbrechsler — 16. Wichlelg. 32.
Bit Josef — Tischler — 16. Rückertg. 26.
Vilek Franz — Feilenhauer — 16. Hasnerstr . 34.
Weber Josef — Kleinsuhrwcrksgewerbe — 16. Fercherg. 8.
Wtllnauer Barbara — Handel mir Brennholz — b. Fendig . 14.
Zeppek Friedrich — Verfertigung und Verlaus von gesetzlich erlaubten

Waffen und Munitionsgegenständen gemäß ß 15, lit . 10 der G.-O . —
6. Mollardg . 85 a.

Zilbermann Hinda — Branntweinschank — 13. Linzerstr. 48.

27 . September 1S2I.
Avermann Franz — Handschuhhandel und -Näherei — 4. Schönbrunner¬

straße I.
Barousch Johann — Zimmermaler — 4. Favoritenstr . 33.
Berger Katharina — Marktviktualienhandet — 4. Naschmarkt.
Dirh Maria — Wäschewarenerzeugung — 19. Dödlrnger Hauptstr . 2.
Doubek LouiS Han - — Lebensmittel-, Bier - und Weinverschleiß — 4.

Belvedereg. 27.
Ejqcrich Marie — Wäschewarenerzeugung — 4. Fleischmanng . 2.
Fisch MoscS — Handel mit Leder- und Galanteriewaren — 7. Kaiser¬

straße 81.
Franke Karl , Ing . — Handel mit technischen Bedarfsartikeln — 4.

»lleeg . 29.
Fürnkranz Konrad — Gastwirt — 4. Weyringerg . 7 a.
Habeller Nikolaus — Handel mit Brennholz , Kohle und Kols — 4.

Walterg . 3.
Hackcnberg Hermine — Damenkleidermachergewerbe — 4. Schönburg¬

straße 29.
Halpern Paul — Handelsagentur — 4. Blechturmg . 28.
Hanak Rosa — Fragnergewerbe — 4. Margaretensrc . 40.
Harfner Margarete — Frauen - und Kindertleidermachergewerbe — 4.

Waagg . 12.
Hofer Anton — Fleischhauer — 4. Schelleing . 46.
Hofer Fritz — Handel mit Holz und Kohlen im großen — 4. Schön-

burgstr . 3.
Hörmann Josef — Handel mit Manufaktur -, Mode-, Wäschewaren,

Zwirnen , Garnen und Seide — 4. Rechte Wienzcile 31.
' Huczynski Franz — Ständige Ueberwachung von Kraftanlagen,

technische Begulachiungen beim An- und Verkauf von Kraftmaschinen rc. —
4. Schönburgstr . 30.

Jankovec Rudolfine — Damenkleidermachergewerbe — 4. Johann
Straußg . 33.

«arp Max — Handelsagentur — 4. Belvedereg. 10.
Kienast Heinrich — Juwelier — 4. Blechturmg . 8.
Kirschberger Matthias — Ntarktviktualienhandel — 4. Naschmarkt.
Klecla Marie — Marktvittualienhandcl — 4. Naschmarkl.
Klein Richard — Handel mil Antiquitäten — Frankcnbergg , 2.
«lose Wilhelm — Handelsagentur — 4. Madcrflr . 1.
Korrat Karl — Handel um Gold- und Silberwaren und Juwelen —

4. Große Neug. 24.
Krühne Theodor — Verlagsbuchhandlung — 3. Mgrokkanerg. 1.
Kubisch Jakob — Handelsagentur — 4. Belvedereg. 6.
Löwy Rosa — Lebensmittelhandel und Flajchenbierverschleiß — 4.

Mittersteig 2.
Lüslinger Franz — Kleinhandel mit Brennholz , Kohle und Koks —

4. Klagbaumg . 7.
Lukacs Hilde — Pfaidlergewerbe — 4 . Blechturmg . 28.
Mann HanS — Gastwirt — 4. Preßg . 26.
MatouS Johann — Marktfahrer — 17. Gschwandnerg. 34.
Nathan Nisslin — Kommistionswarenhandcl , insbesondere Handel mit

Hüten, Handelsagentur — 4. Margaretenstr . 20.
Oberndorfer Max — Handel mit Automobilen und Automobilzubehör

— 4. Favoritenstr . 23.
Pechac Lorenz — Schuhmacher — 16. Neumuhrg . 4. ^
Peschlc Friedrich — Warenhandel — 4. KaroUnenpl. 5.
Poklrr Ferdinand — Mechaniker — 19. Kahlendergerstr. 61.

Polak Therese — Damenkleidermachergewerbe — 4. Favoritenstr . 27 a.
Preis Ignaz — Handel mit Automobilen, Motorrädern und Autozubehör

— 4. Wiedner Hauptstr . 10.
Priesching Franz — Warenhandel im großen — 4. Mayerhofg . 12.
Raedel Elsa — Handel mit Eisen und Stahlwaren und Küchengeräten

aller Art , Handelsagentur — 4. Johann Straußg . 43.
Repper Franz — Schuhmacher — 19. Heiligenstädterstr. 93.
Rötz Robert — Juwelier — 4. Schelleing. 23.

(DaS Weitere folgt .)

MM
»'7

V ^ -V
Oeslerreictiisctie Daimler /Vlotoren -Vktien§e8ell8ckakt
Werk : Mensr -dleiistaät. Oeneral -llirsklion : Vien I., Scdvarrenbergplstr I?.

persoaenautomodUe pelüdadnea
Lenrilllastvagen kür kenrinelektr. babrreuge
sckvere l 'raiisporte Lootsmotoren :-i

5I1o«1erlL8S unä ^ usZlellungsloknl : IVlea I., KLrntnerrill§ Xr. 13.

Ing, k. llki-bi-ieli, >V!a8'ekin6nbauan8laIt
SISvLl - ZI . Ll8SLLlL0LL8lL ' ALL110ILSLL

?färi8ö ML888NSI-1iitSl f. li. gS8LMtk Inllu8t»'is
Islvption lilr. I4I7/IV— Wien IN., l.orbvsrgL88v klr. 8

S6S

/ n̂gIo -068l6r 'r'6ie >ii8eli6 Lank.
vis 57 . oräentliebs densralversammlung äsr Lktionärs ünäst

am 31 . Oktober 1921 um 5 Vbr nacbwittags im Lasseusaalo äsr
Lnglo-Oestsrreiobisebsii Lank (I. Strauebgasss 1) statt,

SosonolLnäo äsr » VorLsmcklttnx.
1. äabrcsbsricbt äes deneralratos.
2. Lsricbt äsr 2snsorsn über äsn Rsobuungsabsckluü äes äabrss 1920

uuä Lescbluükassuog bisrübsr.
3. Lsscblnülassung über äis Vervenäung äss Rsingevinuss pro 1920.
4. Wabl von vier ülitglieäern äss dsnsralratss.
5. Lescdluükassuug über äsu Lntrag äss dsoeralratss auk Luüösung äsr

desellscbatt rur vurcbkübrung äes öunässgosetrss vom 7. Oktober 1921
L.-d .-LI. Lr. 542.

6. Lsscbluüt'assung über Lntrsg auk LrwLcbtiguog äes deusialratss auk
drullä äss Lunässgesetres vom 7. Oktober 1921, L.-d .-81. Lr̂. 542,
äas gesamte Vermögen äsr dsssilscbakt mit allen Reckten uuä Ver-
binäbcbksitso au sine io droLbritanuiso osu ru erricbtsuäe dsssll-
scbakt gegen dsiväbrung von Aktien äisssr dsssilscbakt an äisLktionärs
äer bisusrigen desellscbatt ru übertragen uuä äis näbsren Noäalitäkrn
im eigenen Wirkungskreise kestrusetrsn.

7. Antrag auk Lenäsrung äes Artikels 38 äsr Statuten.
Raut Artikel 30 äsr Statuten derscdtigen 25 Aktien ru einer Stimme,

vis stimmbsrecbtigtenHerren Aktionäre veräen eiogslaäeu, ibrs Aktien
samt äeu nicbttalligsa Ooupons bis inklusive 23. Oktober 1921 in Wien
bei äer Riguiäalur äer Loglo-Osstsrrsicbiscben Lank, in Aussig, Loäsn-
bacb, Lrsgsnr, Lruck a.ck. Llur, Lrünn, Lrüi, Luäapsst, Orernovitr,
Lgsr, Lalksnau, Lraurensbaä, dars am Lamp, dwünä, drar, Lainburg,
llorn, Innsbruck, Laaäso, Larbitr, Larlsbaä, Lomotau, Löniggratr,
Lorneuburg, Lutstem, Raa a.ä. Lbâ a, Reitwsritr, Rinr, Robositr, Rustsuau,
Marburg, Mariarell, Llarisnbaä, Nürrruscblag, Lagxväraä (droLvarävin,
Oraäsa mars), Olmütr, Laräuditr, Vilsen, vrag, vroünitr, Retr, Saar,
Scbvscbat, Srexr, St. kalten, Sucrava-Itrkanx, Deplitr, Lotscbsn, krauten-
au, 1'risst, Villacb, Wsixsrt, Wels, ILnaim, bei äen vilialeu (lilrxositursn)
äsr Luglo-OssterrsicbiscbonLank au äeponisrsn. 441

Raut Lrtikel 27 äer Statuten können Vollmacktennur an stimw-
berecbtigio Aktionäre erteilt vsräen.

Wien, am 14. Oktober 1921. Vor Vvttvrs,1r»t.
virä mokt dovorisrt.)
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bis 1. JSnner oder 2. Oktober bis 1. April und kosten 9000 8.
Die Netzkarte berechtigt zur beliebig oftmaligen Fahrt auf jedem
Wagen im fahrplanmäßigen Betriebe , ausgenommen Sonderwagen,
wie auch im außerordentlichen Nachtverkehre nach Maßgabe der auf
den Wagen zulässigen Plötze.

d) Streckenkarten für Teilstrecken deS Tarifgebietes I mir mit
einmonatiger Giltigkeit vom 2. deS Monateö , ans den sie lauten , bis
einschließlich 1. deS nächstfolgenden Monates kosten: 1. bis zu zwei
Teilstrecken, die im direkten Wagen oder mit einmaligem Umsteiger! ?)
befahren werden können 720 8 ; 2. bis zu fünf Teilstrecken S20 8;
3. für mehr als fünf Teilstrecken 1120 X.

Die übrigen Absätze bleiben unverändert.
L . Tarifgebiet  II . Die ersten vier Absätze bleiben unver¬

ändert.
I . Während der fahrplanmäßigen Betriebszeit zahlt eine er¬

wachsene Person für eine Fahrt auf einer Teilstrecke 6 8 , auf zwei
Teilstrecken 11 8 , auf drei Teilstrecken 16 8 und auf vier Teil¬
strecken 21 8.

II . Ein Kind bis zum vollendeten vierten Lebensjahre , für
daS kein besonderer Platz beansprucht wird , wird unentgeltlich
befördert , sonst sind im fahrplanmäßigen Verkehre an Werktagen,
Sonn - und Feiertagen für jedes Kind unter 13m Größe für eine
Fahrt auf einer oder zwei Teilstrecken 3 8 , auf drei oder vier
Teilstrecken 6 8 zu entrichten.

Die Punkte III , IV und V bleiben unverändert.
6 . AuSnahmstarif.  1 . Für eine Fahrt , die in der

Zeit von BetriebSbeginn bis 9 Uhr 30 Minuten abends angetreten
wird , zahlt jede erwachsene Person auf der Bahnstrecke Haltestelle
Aspern bis Haltestelle nach Bedarf Eßlingen . Floridsdorf am Spitz—
StammerSdorfb ) und Lainzerstraße . Verbindungsbahn — Mauert
16 8 . 2 . Für die im Punkte 1 bezeichnten Fahrten , die in der
Zeit von 9 Uhr 30 Minuten abends bis Betriebsschluß angetreten
werden , zahlt jede erwachsene Person 20 8.

v . Giltig für daS Tarifgebiet  I und  II . Ein
Fahrgast , der durch sein Verschulden bis zur nächsten Haltestelle
keinen gütigen Fahrtausweis besitzt, bat daS Doppelte deS einfachen
Fahrpreises , mindestens jedoch 32 8 zu entrichten. Ist die Ein¬
steigestelle nicht mit Sicherheit festzustellen, so wird für die Berech¬
nung des Fahrpreises die ganze vom Zuge zurückgelegte Strecke
angenommen.

8 . Reisegepäck auf den Dampfstraßenbahnen.
Reisegepäck wird auf der Strecke Floridsdorf — Groß -EnzerSdorf
und bei den Anschlußzügen der Landesbahn auf der Strecke Wien-
Augartenbrücke — StammerSdorf zur Beförderung übernommen,
wenn dieses mit Rücksicht auf den Umfang und das Gewicht von
dem beim Zuge befindlichen Personale gehandhabt werden kann
und insoweit ein geeigneter Raum dafür vorhanden ist. Für die
Beförderung von Reisegepäck wird für je ein Stück und angefan¬
gene 50 Lx eine Gebühr von 28 8 einschließlich Stempelgebühr
eingehoben . Das Reisegepäck wird in der Bestimmungsstation
argen Rückstellung der Gepäckscheine sofort nach Ankunft durch die
Schaffner auSgefolgt . Wird Reisegepäck innerhalb 24 Stunden
nach dem Einlangen in der Bestimmungsstation nicht übernommen,
so ist nach Ablauf dieser Frist ein Lagergeld von 10 8 für jedes
Stück und jeden angefangenen Tag . mindestens für eine Sendung
25 8 zu entrichten. Hunde werden auf den Dampfstraßenbahnen
nur dann mitgenommen , wenn sie mit einem Maulkorbe und einer
Anbindeschnur versehen sind und wenn gegen die Mitnahme in dem
Wagenabteile kein Einsvruch von den Mitreisenden erhoben wird.
Die Gebühr für einen Hund beträgt 25 8.

V. Für die Erhöhung deS Fahrpreises auf der Sondertarif-
ftrecke auf dem Flötzersteige ist die Zustimmung der niederösterreichischen
Landesregierung einzuholen.

O. In den sonstigen Bestimmungen werden nachstehende
Aenderungen genehmigt : Absatz V, Punkt 1, hat zu lauten : Alle

°) Fußnote 8 bleibt Unverändert.
0 Fußnote 7 bleibt unverändert.

Fußnote 8 bleibt unverändert.
>) Fußnote S bleibt unverändert.
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Zeitkarten können unter Einhaltung der einschlägigen Vorschriften
vom 15 . des Vormonates deS GiltigkeitSbeginnes an bestellt
werden . Für die rechtzeitige Ausfertigung von Karten , die erst
nach dem 25 . deS Vormonates bestellt werden , wird nicht gehaftet.

Punkt 7 hat zu lauten : Die Direktion behält sich daS Recht
vor , die Halbjahresnetzkarten durch Verlautbarung im VerordnungS-
blatte für Eisenbahnen , Schiff- und Luftfahrt jederzeit einmonatig
zu kündigen ; sie zahlt in diesem Falle jedem betroffenen Zeitkarten¬
besitzer über Verlangen und oegeü Rückstellung der Zeitkarte
innerhalb einer von ihr zu bestimmenden Frist den der restlichen
Laufzeit der gekündigten HolbjahreSnetzkarten entsprechenden Teil¬
betrag vom Kartenpreise zurück.

Punkt 10 hat zu lauten : Die ausgefertigte Zeitkarte kann
zwei Tage vor GiltigkeitSbeginn an einer der vom Besteller im
voraus zu bestimmenden, unter Zahl 12 genannten Dienststellen
gegen Abgabe deS Bezugsscheines - behoben oder gegen vorberiaen
Erlag der PortoauSlagen durch die Post zugestellt werden . Die
vor dem 25 . deS Vormonates bestellte Karte wird zwei Tage vor
GiltigkeitSbeginn mittels eingeschriebenen Briefes auf Gefahr des
Bestellers abgesandt.

Fahrvreiserhöhirrifl auf der städtische « Antomobil-
stellwagenlinie Pötzleinsdorf —Salmannsdorf.
Die Fahrpreise auf der städtischen Automobilstellwagenlinie

PötzleinSdorf — SalmannSdorf werden ab 24 . Oktober 1921 erhöht;
die Fahrpreisbestimmungen haben nunmehr zu lauten:

L.. Allgemeiner Tarif.  Für eine Fahrt auf der Linie
PötzleinSdorf — Neustift am Walde — SalmannSdorf vom BetriebZ-
beginn bis Betriebsschluß zahlt an Werktagen:

1. Eine erwachsene Person 16 X;
2 . ein Kind — mit den für die Straßenbahnen unter L.,

Tarifgebiet I . Absatz 2 bestehenden Bestimmungen 5 X;
3. an Sonn - und Feiertagen " ) : Eine erwachsene Person

oder ein Kind 30 8.
L . Besonderer Tarif. (Gegen Vorweis einer Er-

kennungSkarte.) 4 . Personen , die in dem außerhalb der PötzleinS-
dorferstraße gelegenen Teil von PötzleinSdorf in Neustift am Walde
oder in SalmannSdorf eine JahreS - oder Sommerwohnung als
Hauseigentümer oder Mieter bewohnen , erhalten bei der Karten-
auSgabSkasie der städtischen Straßenbahnen 6. Rahlgafse 3 gegen
Bescheinigung der maßgebenden Verhältnisse für sich, für ihre
die Wohnung teilenden Familienmitglieder und für eine Dienst»
verson ihres Haushaltes Erkennungskarten mit halbjähriger Giltig¬
keit. Die Karten für den Wohnungsinhaber und dessen Familien¬
mitglieder lauten auf Namen und gelten nur für den NamenS-
träger , die Karten für Dienstpersonen lauten für eine Dienstperson
deS mit Namen und Wohnung bezeichneten WohnungSinhaberS und
gelten für jede Dienstperson deS Letzteren. Lehrpersonen , die an
einer im oben umschriebenen Gebiete gelegenen öffentlichen Lehr¬
anstalt angestellt sind, aber außerhalb dieses Gebietes wohnen,
ebenso jene SicherheitSorgane . die in dem besagten Bezirksgebiete
Dienst machen, aber außerhalb wohnen , erhalten bei derselben Kaffe
aegen Abgabe einer Bestätigung ihrer AnstaltSleituna eine auf ihren
Namen lautende und nur für ihre Person geltende Erkennungskarte
mit halbjähriger Giltigkeitsdauer.

Gegen Vorweis einer für seine Person geltenden Erkennungs¬
karte zahlt ') für eine Fahrt auf der Linie PötzleinSdorf — Neustift
am Walde — SalmannSdorf : s.) Eine erwachsene Person 6 8;
d) ein Kind — mit den für die Straßenbahnen unter L , Tarif-
gebiet I , Absatz 2, bestehenden Bestimmungen 3 8 ; o) ein Schüler
unter Anwendung der bei den Straßenbahnen für daS Tarif¬
gebiet I , Abschnitt IV bestehenden Bestimmungen 3 8°.

6 . Sonstige Bestimmungen.  Die aus den Straßen¬
bahnlinien gütigen sonstigen Bestimmungen für Einzelfahrscheine
haben mit Ausnahme der Punkte 2 und 8 auch auf den Linien
der Automobilstellwagenunternehmung Geltung.

» ) Als Feiertage gelten die gesetzlichen, dann der I . Jänner . Oster¬
und Pfingstmontag , FronleichnamStag , 1. November, 25. und 26. Dezember.
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Müller Ludwig — Tischler — 16. Rückertg. 26.
Oelmann Sari — Handel mit Leder- und Ledergalantcriewaren —

5. Siebenbrunneng . 48.
Petrasch Engelbert — Fleischverschleiß— 4. Rainerg . IS.
Plasil Therese — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 16.

Rückertg. 40.
„Prag »*, Internationale Speditions - und Kommisfionsgef. m. b. H. —

Holzhandel >m großen, Spedmonsgewerbe — 4. Margaretenstr . 1.
Roupec Karl — Kleidermacher — 16. Blumbcrgg . I.
Schenk Julius — Erzeugung von Schuhcreme, Schuhwachs , Leder¬

appretur und Lederfett — 16. Aibrechtskreilhg. 4.
Schödl Lambert — Handel mit Automobilen und deren Bestandteilen —

4. Schikanederg. 3.
Schröpfer Wenzel — Baumeister — 4. Wiednergürtel 60.
Schuch Hans — Handelsagentur — 4. Lambrechlg. 10.
Schüller Leopoldine — Handel mit Schirm - und Stockgriffen —

5. Arbeilerg . 46.
Schwabe Rosa — Handel mit Wirkwaren — 5. Margaretenstr . 97.
Steinhoff Louis — Handelsagentur — 4 . Johann Slraußg . 15.
Szakoll Rudolf — KleinfuhrweLlsgewerbe — 5. Kompertg. 3.
Urban Amon — Perlmutterdrechsler — 16. Wichlelg. 32.
Vit Joses — Tischler — 16. Rückertg. 26.
Vitek Franz — Feilcnhauer — 16. Hasnerstr . 34.
Weder Josef — « leinsuhrwerksgewerve — 16. Fercherg. 8.
Willnauer Barbara — Handel mit Brennholz — 5. Fendig . 14.
Zcppek Friedrich — Verfertigung und Verlauf von gesetzlich erlaubten

Waffen und Munitionsgegenständen gemäß Z 15, lit . 10 der G.-O . —
6. Mollardg . 85 a.

Zilbermann Hinda — Branntweinschank — 13. Linzcrstr. 48.

27 . September LS21.
Abermann Franz — Handschuhhandel und -Näherei — 4. Schönbrunner¬

straße I.
Barousch Johann — Zimmermaler — 4. Favoritenstr . 33.
Berger Katharina — Marklviklualienhandel — 4. Naschmarkt.
Diry Maria — Wäschewarenerzeugung — 19. Döblinger Hauptstr . 2.
Doubek Louis HanS — Lebensmittel-, Bier - und Weinverschleiß — 4.

Belvcdereg. 27.
Ejcherich Marie — Wäschewarenerzeugung — 4. Fleischmanng . 2.
Fisch Moses — Handel mit Leder- und Galanteriewaren — 7. Äaiser-

straße 81.
Franke Karl , Ing . — Handel mit technischen Bedarfsartikeln — 4.

Alleeg. 29.
Fürnkranz Konrad — Gastwirt — 4. Weyringerg . 7 a.
Habeller Nikolaus — Handel mit Brennholz , Kohle und Koks — 4.

Walterg . 3.
Hackenberg Hermin « — Damenkleidermachergewerbe — 4. Schönburg¬

straße 29.
Halpern Paul — Handelsagentur — 4. Blechturmg . 28.
Hanak Rosa — Fragnergewerbe — 4. Margarcienslc . 40.
Harfner Margarete — Frauen - und Kinderklcldermachergewerbe — 4.

Waagg . 12.
Hofer Anton — Fleischhauer — 4. Schclleing . 46.
Hofer Fritz — Handel mit Holz und Kohlen im großen — 4. Schön-

burgstr . 3.
Hörmann Josef — Handel mit Manufaktur -, Mode-, Wäschewaren,

Zwirnen , Garnen und Seide — 4. Rechte Wienzeile 31.
Huczynski Franz — Ständige Ucberwachung von Kraftanlagen,

technische Begutachiungen beim An- und Verkauf von Kraftmaschinen rc. —
4. Schönburgstr . 30.

Jankovec Rudolsine — Damenkleibermachergewerbe — 4. Johann
Strautzg . 33.

«arp Max — Handelsagentur — 4. Belvedercg. 10.
^ Kienast Heinrich — Juwelier — 4. Blechturmg . 8.

Lirschverger Matthias — Marktviktualiciihandel — 4. Naschmarkt.
Älecka Marie — Marktviltualicnhandel — 4. Naschmarlt.
Klein Richard — Handel mit Antiquitäten — Frankcnbergg , 2.
Klose Wilhelm — Handelsagentur — 4. Maderstr . 1.
Korrat Karl — Handel um Gold- und Silberwaren und Juwelen —

4. Große Neug. 24.
Krühne Theodor — Verlagsbuchhandlung - - 3. Marokkaners . 1.
Kubisch Jakob — Handelsagentur — 4. Belvedereg. 6.
Löwy Rosa — Lebensmittclhandel und Flaschenbierverschlriß — 4.

Mittersteig 2.
Lüsllnger Franz — Kleinhandel mit Brennholz , Kohle und Koks —

4. Klagbaumg . 7.
LukacS Hilde — PfaidlergeHerbe — 4 . Blechturmg . 28.
Mann HanS — Gastwirt — 4. Preßg . 26.
MatouS Johann — Marktfahrer — 17. Gschwandnerg. 34.
Nathan Rissun — Koinimsslonswarenyandei , insbesondere Handel mit

Hüten, Handelsagentur — 4. Margaretenstr . 20.
Oberndorfer Max — Handel mit Automobilen und Automobilzubehör

— 4. Favoritenstr . 23.
Pechac Lorenz — Schuhmacher — 16. Neuuiayrg . 4.
Peschke Friedrich — Warenhandel — 4. « arolinenpl . 5.
Pokler Ferdinand — Mechaniker — 19. Kahlenbergerstr. 61.

Polak Therese — Damenkleidermachergewerbe — 4. Favoritenstr . 27 ».
Preis Ignaz — Handel mit Automobilen, Motorrädern und Autozubehör

— 4. Wiedner Hauptstr . 10.
Priesching Franz — Warenhandel im großen — 4. Mayerhofg . 12.
Raedel Elsa — Handel mit Eisen und Stahlwaren und Küchengeräten

aller Art , Handelsagentur — 4. Johann Straußg . 43.
Repper Franz — Schuhmacher — 19. Heiligenstädterstr. 93.
Rötz Robert — Juwelier — 4. Schelleing. 23.

(DaS Weitere folgt .)

MeL.'e'

-
2" -. '

Oeslerreicnisctie Daimler Motoren ^ litienAesellsLbakt
Verlr : iVieuer-dieustailt. Oeneral -Olrektloa r Vien l., Sckvarrendergplatr 17.

?ersonenautoModIIe belcibadnen
kenrialastvagen itlr keorlnelelctr. pabireuge
sckvere Iranspokte Lootsmotoren

klleckerlLLe unä ^usstellungsloknl : Wien I., Lärntnerringkir. 13.

Ing. ttki-bniek, lVl386timknbauan8lal1
SISvLl - AL.

pl-äriss k>L88KNSI-1llLvif. ü. g88SMte lnäu8ll 'is
Islvpkon lir. l4!7/IV— Aiisn ltt., I»orbvvrgL88v kir. 8L6S

/ n̂g >o-068l6r 'i'6ieki8ek6 ösnk.
vis 57 . oräslltlielis OsllsralvsrsammIllllA äsr L.ktiouärs Llläst

»m 81 . Oktober 1921 um 5 llbr llaebmittags im Lassellsasls äsr
^llblo -OsLtsrrsieltiseltell Lauk (I . Ltrauobgasss 1) stabt.

SsKenstLnckv üsr Vsrdkrncklnnx.
1. äabresbsriobt äes Oeosralratss.
2. Lsriebt äsr Lensorsn über äsn Rsobnullgsabsodlnü äes äabros 1920

uuä Lesobluükassung ilisrübsr.
3. LesobluLkassung über äis Vsirvenäung äss Reillgsvinnes pro 1920.
4. Vabl von vier Uihglieäsrn äes Ooneralrates.
5. Leseblnükassung über äou Antrag äes Osneralrats» ank Lnüösnng äsr

Oesellsebakt rar varebtübrnog äes Lllnäesgesstrss vom 7. Oktober 1921
L.-O.-LI. Lr. 542.

6. Lssobluükassnng über Lotrag ank LrmLobtignng äes Osnsralrates ank
Orunä äss Lnuäesgesstrss vom 7. Oktober 1921, L.-O.-LI. Isr. 542,
äas gesamte Vermögen äor Ossollsebatt mit allen Leobten unä Ver-
binäliobksitonan eins in OroLdritanuieo non sn siriebtsnäo Oeseli-
sobatt gegen Oe«väbiuug von Aktien äisssr Oesellsckakt an äis Aktionärs
äer disuorigen Ossollsebakt ru übertragen unä äie oäbsren Noäalität>o
im eigenen Wirkungskreise kestrusstrso.

7. Antrag ank Leoäernng äss Artikels 38 äsr Statuten.
Laut Lrtiksl 30 äor Ltatnton bsrsobtigsn 25 Lktisn ru einer Ltiwme.

vis stimiubereebtigtsn Herren Aktionäre veräsn eiogelaäsn, ibre Lktiso
samt äen niebttälligsa Ooopons bis inklusive 23. Oktober 1921 io Vien
bei äer Li^uiäalnr äsr Loglo-OesterroiebisebsoLaak, in Aussig, Loäeu-
baob, Lregsur, örnok s.ä. Nur, Linon, Lrür, Lnäapest, Orernovitr,
Lgvr, Lalkenau. Lraursnsbaä, Oar» am Lamp, Oinünä, Orar, Lainburg,
liorn, lunsbruek, Laaäso, Larbitr, Larlsbaä, Lomotsn, Löniggratr,
Lorosubnrg, Lukstoin, Laa a.ä. 1'bâ a, Lsitmsrits, Lins, Lobosits, Lustsoau,
lüarbnrg, Llariarell, ülarieubaä, ülllirsnooblag, ^ Lgxväiaä (OroLvaräsiu,
Sraäea maro), Olmüts, karänditr, kiisen, Lrag, Lroünits, Rstr, Laar,
Lcbvoobat, Lrozir, 8t. Lülten, Lucrarva-Itukaô , 'leplitr , Istsoben, 1'ranteo-
an, Briest, Villacb, Vsipsrt, Vels , Lnaim, bei äen Filialen (Lrpositursn)
äsr ^nglo-OsstsrrsiebisobenLank au äsponiersn. 441

Laut Lrtikel 27 äsr Ltatntsn können Vollmaobtennur ao 'stimm-
dersebtigio Lktionäre erteilt veräon.

IViso, am 14. Oktober 1921. » «r S «» srLlrs .t.
(^ Lvkäruek wirä Llodt Lonoriort.)
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v ^7 » » Lo » » MeL « ZLLM ^ L2 « L ^ LOl8 — b -« SbILs « lL » LT
v »rk : Visa LLI. Irrst . Süro lirr v ^rsn rrrrä vurxsdsrrs I ., Ls -dslldsrASrstr . 7 Lsatrala VI.. SampsaSortsratr. 8

(1 's1sxrl2 .s22. la-au-Ä. 2.DDOD .) S34
LIektriscke Ueleucktungg- uud kraktüdertragungsaulagen, vvnamomagcliinen und däotoren jeder OröLe, Spannung und

Stromart, 1>anskormatoren, Turbogeneratoren, SebveiLmasekinen, ktotoren kür landvirtsckaktliebe 2wsclre etc.

Alois Sucharipa8  Ls.
Gas-,Wasser-a.elektr.Anlagen
Miedcrlage

AvsktNüllg von
Mrnchtllligikörprrn

Wien iv.
Mittersteig Nr. 3 a

Telephon 53277

^cntraic und
tcchn . Bureau

Wien I . Z
Postgassk Ar . 14

Telephoii 12982

„L » » ck « « » « o » » .ck:» Zi» .« » » E » .L .«
^etisn -üesellsekakt kür Transport - und Verkebrsvessn

vorm . 8 . VV. llOkkLlLNK 8̂ 4
Tclepkou : 14446 , 14452, 13050 Islegramm -Lüresss : IkllLKOOA?
WLsrr.I.1uoblaubei»7a Crucblaudsakok)u.ia:^ rnoläslein,Lonrßas.Lraila»Lratis-lava,Lr^caa.cl.r,.»Lrüao,Luoks,LuUapvsl,Bukarest, OonstaatLL,Oonslantinopel,
OrernovN ,̂ k'iume, k'ranLcnskosle, Oalatr»Oesua, Ozrör, Innsbruck, Lukstvin,Koinorn, Î sidnitr, Milano, Lluncbcn, kiepolokoutr, Oltenlcra, Orsova, karkänzr,kassau, kovlebda, koslumia, kraß»RogsasdurK, liustsckuk, Laloniceo, 8viarzrn,
SoÜL,Lregeä, larvis ,1'emesvLl', Irieste ,Varna,VeneäjA,ViIlLCKAVien»L6kLssLbL,Lidarkeresrres, I ö̂LÜLdLra, l ö̂lsß̂ LQ, LslAraä, Lâ rsd, .̂aldacb. LlarburK.

KII ^ SHLVLILS OspoSL ^ SH
LoxrSaäst 1871. ^ViSll I . , LebvttSQKSSSS 1 . 6 - xrLad «t 1871.

:— : Aktienkapital und Ksservsn X 480,000 .000 :
8 »n!l- vo<l IVeedsIerdsv », I., Xolovrotrloe 1«.

V86 » 8L!!.8'rvSLrl:
I-, r - lakslt,tra0 - 2
1., praar Zo»el8-Iial 37
I-, Soleatoroiotrave 29.
11., ladorstraLe 7
111., Uaaptstrave 10
IV., Uslncrplstr 2
IV., Vldaer Nürtel Iv
V., Helaprecdtsilorlerstrsüc S2

VII., Morl- bilterstraLe 74d
VII., Heabauk »»»« 44

VIII., JoiekrtSllterstraSe 84
X., parorlteastroüo IV3

XII., NopprelterMose 2
XIII., Illetrinker Novptotrove 3
XIII., UreltenseerstreLe 8
XIV., Lparkasseplatr I
XIV., klorialilUerstroLe 198

XVII., Otlskrlne - r-trsve 84
XVII!., WSIlrlaesrstrsüe 84
XXI., » LvptstroLs 4L SV7

kIl . lLI .LN:
Loüoo bei Vien , Lregenr , 6 »«rnovit », 6ro », Innsbruck , llnittelkelä,
l. in », Llöäliog , eleunkikcken , SalrdurK , Sts ^ r , 8t . költsn , VSolcla-

bruclc , VVcls, Visoer -Heustadt , Villacd.
Svaorgt aämtltob « Sankgeasbättv nsd tnduotrlvllv Irau »-

aktlouou an den kulantesten Lsdtngnngs » .

Lagerhäuser der Stadt Wien.
Deffentliche Lagerhäuser
und dffentlich« Freilager . —
Ausgedehnte, trockene und
luftige Lagerräume mit
einer Faffungsfähigkeit für
l,000 000 Meierzentner.
—Moderne Getreidespeicher
mit maschinellen  FLrder-
ungs - und Putzungsein¬
richtungen. — Maschinelle

Gersteputzerei.

Äl."--L . ^

AHMZ

M.̂ ii

Mehl- Mylp- uns ^ ieban-
lage. — Drei Stationen der
deutschisterr. ötaatsbahren;
drei Landungsplätze an der
Donau für Frachtschiffe aller
Flaggen. — Nebenstelle des
Hauptzollamtes Wien. —
Freilager für zoll- und ver-

zeh rungsstenerpfiichtig«
Artikel. — Deffentliche

WLgeanstalt.

Uühllagerhaus der Stadt Wien.
Sahn -Ktattsrne « :

z»r di« ta, «rh»aler: II Aii-»,aun,-»r-8« »nd II. bondrirkaiI»wi« fit« »a, «i>dliag«rl,a»» der Stad«Wien, u. «N,rrtftra8e- Mt»« fit, di« La,«rh»us«r Imjr »od-nall«r winl-rhasrn. II. Freodenau: MI«« Mt»t»rh>rs«« ; sLr den Speicher Amisch,nd«»<t»m XX. handelrkai:Mi»n-Kp«ich«r Zmiich«nbrülir«n

W«!«.
MM

MM

vorknou -Sparor
L-LLü̂ - LleLiro-Vlllkslliskllr -
kr rkMierl Lei MM ülrM rii Lei reise - Den MMMMeil everl er Mde, M MS kelL.

Vorkvdrune unci Prospekte kostenIo8 ^ i »i »» ^ » 1sA »rLAL
V ^ksn , III ., 8oo1i8 >lLr>11po1gS88 « 10 . (I êl . 4Z7.) « 4
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I Lrüävr VrLKvr
I Xll . , Livllvostr . 4 - koinspr . 82770

LrsNer , Lavtliölgkr , lüreii,

kkllstsr , vaod - u . Mauergiegel
8ovi6 » Uk üllaterialjeu von

vkmoüermigell steig lagernä

^ Süssn - Ltngr 'os - QsscliArr ^
^ ivr « » m ., « lodsgsss « rr * . so „ Lis « i»iiok " ^
^ peicti assortiertes bs ^er aller OattunZen 81ab- unct kassoneisen , A
8 Konstruictionsmateriale , klectie , Xesseldölten , Iraversen , ^
S 8tablsortea , Quüvare , Oruben- uacl kelüdalinsclileliea , «

blank geroßene kisen - unct Stangenür äble usvv. usw. ^
^ LLso » titi ? Solonvamv ^ solLS . ^
^ Ususlsvn , RsLisk - ri . lSps -elslslss » «
« von ß

D L «. LLannslasLI L OLv . , ^ - O ^
^ in LsiUr bei Xöl » rss «
T In relcdster̂ uswskl stets vorrStle-?rotllketteu. prelskursnte sut Wunsck erstls. ^

üilLsedillvll- u. Vllggonlisll-
ksdriks-X. K. iu Simmerillg

Visu XI.
^VaKßons aller ^ rt kür Normal - Nlick Lctrlnalsprir, I âuk-
krane , Orekkrane , Ltalilverkskrarie , Iransport - unct Ver-
lacleeinriclitunAen kür kvIassenZüter, Lclliebebülinen unct
Oreksclieibsn , klebeböcke kür k.okoinotiveli nncl
»̂VaMoos mit elekrriscüeln unci tr̂ üranlisclrerri Antrieb,

päclersenkert ulici kiücisrpressen, k'örclerkaspeln , Oralrl-
ssilbalilieii , Lenrinmotoren , IvlotorpkiÜAe, KolieisenabZüsss

vsn » vtn ^ ts — KILSlLiSDlrs Vs ^ s >LvLr « r ? « liLASLi » 8lLL1.
r « 1.- r4 » . 1L14S L1S40 . ^ » » tsp .- 8iai »t « rr ^ . 4SS60.

^11s ^ r ^ Slo vor » L ŝdoir « voi »s1o ! kssrLirssrr , VoULSvv ^ stsIksrbirrssLr , I ^ SLir-
rsulsri , Oks ^ lsvvlütsr ' sirlvi », ^ 11si »s , Il »vs11ü11Lls n . Wllwsirpsnsiorisri . « „

/tuskünkto erteitev nie Direktion, IViea I., lucklaubea 8 unü üie Filialen in üen DerirkSvertretunAskanLleien aller kerirke Wiens
fMf- Personen, vvlcke dsadslcbtik«». «leb im ^kqnisitlonsüienst« rru dstStijxsa, vollen sieb bei eter Direktion wvlüvu. -MW

vllivsrsale LLiiKesoIlgedLft
^VLsir , I . , ILolSnlAH ?n » lSli ?aüs IS.

T v̂lsplion 3730 , 6069 , 104SS . so»
^11s ^ rdoltsn Lür 8ood - rmä HotbLiis , Hissn-

-  dslovdrn », SpLrdLitwoiss » ---

iso ^ sH Io» Oesellscliaftm. d. n . SLt ' '
> iviLkC m . SL2 ., HLV ^ iDLrrs ^ rr ^ ssL s I!
i kelcl-, korst- unci Inüustrie-Daknen, bokomotiv-kabriken, >>
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